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DM " Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
tnkl. Unterhaltnngsblatt Rr . 42 acht Seiten .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Das Grabdenkmal eines Chinahelden"

, ( illustriert ) . — „Abenteuer
des Generals Geravd"

( von Conan Dohle) . — « Ein dramatisches
Bayreuth " ( illustriert ) . — „Das neue Künstlerhaus in Nürnberg "
( illustriert ) . — „Das Bachdenkmal in Leipzig"

( mit Bild ) . — „Pro¬
fessor Fritz v . Uhde" (mit Porträt ) . — „Allerlei" . — „Der Streit um
die Walhalla "

( illustriert ) . — „ Zum Rücktritt des Vizepräsidenten des
schweizerischen Bundcsrats " (mit Porträt ) . — „ Humoristisches " . —

„Rätselecke ".

Badische Chronik.
* Mannheim , 25. Mai . Der 23 Jahre alte ledige Kaufmann Georg

Winkelbach von Viernheim stürzte von einem Neubau Hierselbst und er¬
litt euren Schädelbruch. Winkelbach erlag seinen Verletzungen. — Der
Taglöhner Andreas Friedrich stürzte heute nacht aus dem Fenster des
dritten Stockes seiner Wohnung und zog sich schwere Verletzungen zu .
Die Tat geschah anscheinend im Verfolgungswahn .

tgl Rheinau ( b. Mannheim ) , 25 . Dtai. Die drei Mädchen von hier,
die sich in der Absicht, den Tod im Rhein zu suchen, von den elterlichen
Wohnungen entfernten , sind wieder zurückgekehrt .

* Pforzheim , 25 . Mai . Ein Raubversuch kam bei der Kriminal¬
polizei zur Anzeige . Ein 14 Jahre alter Kaufmannslehrling hatte am
Samstag nachmittag in einem Bankhaus 300 Jt geholt und trug das
Säckchen mit dem Gelde so augenfällig , daß es die Aufmerksamkeit eines
15— 16 Jahre alten Burschen auf sich lenkte . Der letztere folgte dem
Kaufmannslehrling , faßte • ihn in einem Hausgange am Halse und
äußerte angeblich : „Was ist denn ? " Auf das Geschrei des Lehrlings
lief er dann davon, ohne sich an dem Geldsäckchen zu vergreifen. Die
Nachforschungen der Kriminalpolizei führten bis jetzt noch zu keinem
Ergebnis .

A Pforzheim, 24 . Mai . Das neunjährige Tächterchen der Familie
Oppenländer im benachbarten Mühlacker, welches infolge unvorsichtigen
Hantieren - mit der Spiritusmaschinc schwer verbrannt wurde, wie wir
meldeten, ist nun seinen Verletzungen erlegen.

Versammlungen und Kongreße .
£ Karlsruhe , 24 . Mai . Die in den letzten Tagen bei Beratung

des Bolksschulbudgets in der zweiten Kammer wiederholt erwähnte
Versammlung der badischen Kreisschulräte znm Zwecke der Besprechung
über die durch den neuen Unterrichtsplan hervorgerufenen Mißhellitz -’
Sciten findet im nächsten Monat statt . Man hofft, daß ine Aussprache
dazu geeignet ist, Mittel und Wege zu finden , durch welche die an ver¬
schiedenen Orten durch den neuen Unterrichtsplan hervorgerufenen
Härten beseitigt werden können , ohne dadurch die mit dem neuen
Stundenplan verfolgten Zwecke zu beeinträchtigen.

; Rastatt , 24 . Mai . Die landeskirchliche Bereinigung ( Mittel¬
partei ) hielt dieser Tage hier ihre sehr gut besuchte Jahresversammlung
ab . In der Mitgliederversammlung sprach Pfarrer Röther von Ober-
kirch über die Notwendigkeit eines Katechismus. Die öffentliche Ver¬
sammlung im Lindensaale war überfüllt und zeigte, wie ernst es der
Vereinigung und der Gemeinde Rastatt ist, ihr Teil zur Einigung des
Protestantismus beizutragen und eine zuverlässige Verbindung zwischen
rechts und links zu bilden. Pfarrer Speyercr von Walldorf und Pro¬
fessor Grützmacher von Heidelberg sprachen über die Ziele der Ver¬
einigung und auch der Festredner des Abends, Stadtpfarrer Dr .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
Großherzogliches Hoftheater ' zu Karlsruhe . In der gestrigen

Wiederholung von Gounods musikalisch so reich ausgestatteter Oper
„Romeo und Julie " war Frau v . Westhoven Gelegenheit gegeben ,
zmn ersten Male hier die Julie zu singen. Wir haben schon bei der
ersten Aufführung , — dem Gastspiel von Sigrid Arnyldson — auf die
zahlreichen Schönheiten hingewiesen, die in dieser Partitur zu finden.
Es gibt gar keinen Vergleich zwischen der banalen und oberflächlichen
„Margarethe " -Musik und der warmen , melodischen in „Romeo und
Julie ". Auch wenn sich der orchestrale Teil in dieser Oper nur an wenigen
Stellen über den Charakter einer begleitenden Musik zu einem selb¬
ständigen Sprecher hebt, liegt doch gerade in dieser Begleitung so viel
Reiz und Anmut , daß wir hier nicht einen ' Ton missen
möchten und gerade deshalb sei hier nochmals dem Wunsche'Ausdruck gegeben , einige der Stellen , so die Hochzcitsszene ,wieder aufzumachen. Das Werk würde dadurch nur gewinnen. Domi¬
nierend find die Singstimmen behandelt, die den Trägern der Haupt¬rollen weiteste Entfaltung ihrer Sangeskunst erlauben . Um den Ver¬
treter des Romeo dürften uns zahlreiche, wenn nicht all« deutschen
Bühnen beneiden . Herr Jadlcwkcr bot auch gestern wieder eine
Leistung, die man , ohne zu übertreiben , als vollkommen bezeichnen darf.Was schon be : der Aufführung der Oper am 20. Januar des Rühmenden
gesagt worden, wäre heute nur zu wiederholen. Die Juli « der Frau
v . Westhoven bewegte sich in aufsteigender Lime, Für di« große
LiebcSszene im 2. Akt fand die Künstlerin ergreifende Töne und im
letzten Akt war ihre darstellerisch« wie gesanglich « Darbietung von
dramatischem Feuer beseelt . Der stets merkbare Unterschied zwischen
französischer und deutscher Bühnenkunst trat gerade bei der jetzigen Be¬
setzung sehr in den Vordergrnnd .WährendFrauArnoldson s.Z. iveit stärker
dcS Effektvolle betonte, fand Frau v . Westhoven in der Verinnerlichung
der Partie viel mehr unsere Sympathie . — Für den erkrankt!, n Herrn
van Gorkom führte Herr Georg Weber vom Darmstadter Hoftheater

.den Mercutio befriedigend durch . In der übrigen Besetzung hatte sich
nichts geändert . Das Haus war fast ausverkauft und zeigte sich den
Inhabern der Hauptrollen gegenüber durch reichen Beifall erkenntlich .

Adolf L Arronge -j-.
= Konstanz, 25 . Mai . (Tel .) Heute früh ist Professor

Adolf L'Arronge im Sanatorium Bellevue in Kreuzlingen I’cl
-Konstanz gestorben.
: * Am 8. März d. IS . beging Adolf LÄrronge , der erfolgreiche
IheateMchter und Theaterdirektor . seinen 70. Geburtstaa . Die der«.

Frommel -Hcidclberg, wußte in packender Werse das Ringen und Streben
der Männer zu schildern , die ihre Kraft der inneren Erstarkung der
evangelischen Kirche gewidmet haben. Vor allem waren dies der erste
Prälat Peter Hebel , Professor Richard Rothe und der Großhcrzog
Friedrich I . Der Abend verlief zur allgemeinen Zufriedenheit ._

Ans der Refidenz .
Karlsruhe , 25. Mai .

s- j Todesfall. Mit Wehmut wird in kameralistischen Kreisen die
Nachricht ausgenommen werden, daß der langjährige Hausmeister im
Grvßh. Finanzministerium hier, Tobias Steiner , gestern infolge eines
Herzschlages im 73 . Lebensjahre verschieden ist . Unter 5 Ministern
hat Steiner Dienste geleistet. Zuerst unter Staatsminister Mathy ,
sodann bei den Finanzministern Elstätter , Buchenberger, Becker und
zuletzt bei Finanzminister Honseil . lieber 40 Jahre hat er die kame¬
ralistischen Prüfungskandidaten in den Prüfnngssaal geführt . So hat
er beispielsweise die sämtlichen derzeitigen Räte im Finanzministerium
seinerzeit ins Examen geführt . Die Finanzleute werden dem biederen
Manne ein gutes Andenken bewahren.

— Die neue Milchküche. Mit der auf di« Initiative der Groß¬
herzogin Luise zurückzuführendenErrichtung der Karlsruher Milchküche
hat die hohe Frau wieder einen trefflichen Beweis der Liebe und Ver¬
ehrung für ihre Landeskinder an den Tag gelegt. Das Zusammengehen
mehrerer Personen gleich edler Denkungsart , verschiedener Wohltäter
und Spender ermöglichtenes , das ideale Werk, dessen Bedeutung bereits
früher geschildert wurde, in kurzer Zeit vollendet zu sehen . Ern wesent¬
licher Anteil an dem Gelingen des Werkes ist dem Wohltätigkeitssinn
des bekannten Amerikaners Nathan Straus zuzuschveibcn , der auch für
dieses Institut die gesamte innere Einrichtung mit den Apparaten stiftete.
Die Großherzogin-Witwe, welche sich bereits bei früherer Gelegenheit
über das Straussche Pasteurifierungssystem berichten ließ , zeigte leb¬
haftes Interesse für die Fortschritte des Verfahrens in Deutschland und
ließ sich von Herrn Straus , dessen glänzende Erfolge in Sandhaufen
ihr ersichtliche Freude machten, eingehend berichten. Auch die anderen
der Feier beiwohnenden Fürstlichkeiten , wie Großherzogin Hilda, Prin¬
zessin Max und andere hohe Persönlichkeiten, ließen sich das Pasteuri -
sierungsweftn demonstrieren und bekundeten bis ins kleinste regstes
Verständnis . Am Nachmittag war die Familie Straus von der Groß¬
herzogin Luise -zu besonderer Audienz in das Schloß besohlen worden,
welcher auch die Königin von Schweden beiwohnte. Die höhe Bedeutung ,
welche die Großherzogin-Witwe an den Stvausschen Bestrebungen
nimmt , ließ dieselbe durch Verleihung der goldenen Medaille zur Er¬
innerung an das 50jährige Jubiläum des Großherzogs Friedrich , sowie
durch Ueberreichung eines lebensgroßen Porträts des verstorbene« Groß¬
herzogs znm Ausdruck bringen. Das Protektorat über die neue Anstalt,
die der Leitung des Badischen Franenvcreins untersteht , hat die Grotz-
herzogin Luise übernommen, die ärztliche Leitung liegt in den Händen
der Herren Doktor Schiller und Behrens . Es ist zu wünschen , daß die
Milchküche weiter dazu beiträgt , die Säuglingssterblichkeit zu verringern ,
soll das Institut doch vorbildlich für das gmize Land werden.

D Die vereinigten liberalen Parteien halten am morgigen Dienstag
abend 8(4 Uhr im „Frtedrichshof" , Karlfriedrichstraße, anläßlich der
Stadtverordnetenwahlen eine Wählerversammlung ab.

Die Feier des 40 jährigen Dozenten -JubiläumS
Josef Durms .

] [ Karlsruhe , 25 . Mai . Am Samstag den 23 . d . Mts . durfte
Geh . Rat Professor Dr . Joseph Dnrm aus eine 40jährige Dozenten¬
zeit zurückblicken. Die großen Verdienste und die gewaltige Lebens¬
arbeit Durms sind in der „Bad. Presse"

(Nr . 236) bereits eingehend

lichen Wünsche , die ihm an diesem Tage aus ganz Deutschland geworden
und die ihm alle einen heiteren Lebensabend zuriefen , sollten nicht in
Erfüllung gehen . Nur wenige Monate hat der Verfasser von „Hase¬
manns Töchter" , „Mein Leopold ", „Doktor Klaus ", „Der Kompagnon"
u . a. seinen Ehrentag überlebt. Wir haben s . Zt . die wichtigsten Daten
ans LÄrronges Leben angeführt und seine Werke bewertet , so daß wir
uns heute kurz fassen können .

L'Arronge wurde am 8 . März 1838 zu Hamburg geboren. Als
der Sohn des Hamburger Theaterdirektors wurde er gleichsam für die
Bühne erzogen . Tie Musik schlug ihn zunächst in ihr« Fesseln und brachte
ihn als Kapellmeister wert herum . . In solcher Stellung wirkte er nach
1860 in Stuttgart , Pest und von 1866 an der Krollschen Oper in
Berlin . Ein kühner Wurf, die Schöpfung einer mit riesigem Erfolge
aufgeführten Posse „ Das große Los " brachte ihn 1866 in die dramatische
Produktion hinein und bald entwickelte er sich zu einem glänzenden
Theaterleiter , der - zuerst am Lobe -Theater in Breslau , später an der
Berliner Fricdrich-Wilhelmstadt und schließlich am dortigen Deutschen
Theater Triumphe gefeiert hat . Darunter hat aber die eigene produktive
Tätigkeit L'Arronge nicht gelitten , seine Lustspiele und Volksstücke
wurden die beliebtesten Repertoirestücke aller Bühnen und erst anläßlich
der Feier . seines 70. Geburtstages , der von fast allen Bühnen begangen
wurde , erschienen seine Stücke , von denen verschiedene ihre Zugkraft und
Wirkung auch heute nicht verloren haben, aus den Brettern .

— Frerberg i . Sachsen, 25 . Mai . (Tel .) Ter bei dein
Einbruch in die König !. Muldenhütte gestohlene Platinkesscl
wurde gestern abend in einer Schleusse in der Nähe

"der Ein -
bruchsteüe gesunden und in Sicherheit gebracht.

■= Greiz , 25 . Mai . Der langjährige Aktuar am hiesiger.
Landratsamte , wurde wegen Unterschlagung amtlicher Gelder
im Betrage von 5— 6000 Ji verhaftet .

— Hamburg , 25 . Mai . • (Tel .) An Bord de ?- aus Sü '
:-

asrika heimgekehrten Dampfers „Neko" wurden pestvcrdächtigr
Ratten aufgesunden . Das Schiff wurde der Ausgasung mit
dem Rattentötungsapparat unterworfen . .Tie weitere Löschung
der Ladung ist unter den üblichen Vorsichtsmaßregeln gestattet .
Menschen sind nicht erkrankt .

= Münster (Westfalen) , 25 . Mai . (Tel .) Auf der Warie
kenterte gestern ein mit sechs Personen vesetztes Boot . Vier
Insassen ertranken, die zwei anderen konnten gerettet werden .

gewürdigt worden. Welches Ansehen Durm genießt , zeigte am denk,
lichsten die festliche Veranstaltung , welche am Samstag abend im Saale
des Hotel Grosse zahlreiche Freunde und Schüler , nicht allein von hier»
sondern auch von auswärts , wie Frankfurt a . M .» St . Gallen , Straß¬
burg , Mannheim , Heidelberg, Zerbst u . a . Orten , zusammengeführt
hatte . Die Achtung und Ehrerbietung , di : Josef Durm allenthalben
entgegengebracht wird und die erst bei der Feier seines 70 . Geburts¬
tages vor 1 % Jahren so erhebend zum Ausdruck kam , klang erneut
wieder aus den vielen Ansprachen heraus , die im Laufe des Samstag
abend gehalten wurden.

Rach dem ersten Gang des vorzüglich zubereiteten Mahles , sprach
Herr Stadtrat Kleiner aus Baden-Baden dem Meister herzliche Worte
des Dankes , den die alten wie jungen Schüler stets für ihren Lehrer
empfänden. In klaren Zügen zeichnete Redner sodann den Lebens-
lauf Joses Durms , von der Berufung durch Jolly an die Karlsruher
Hochschule bis zmn Tag des 40jährigen Dozentenjubiläums . Was
Durm geleistet, sei in Karlsruhe besonders deutlich zu sehen ; zahlreiche
Bauten , zeugten von seiner nie rastenden Arbeit . Seine bedeutenden
Erfolge aus dem Gebiete der Altertumsforschung seien ebenfalls jedem
Architekten bekannt. Als Ehrengabe zuni festlichen Tag überreichte
sodann Herr Kleiner die in versilberter Galvanobronze vorzüglich ge¬
lungene Nachbildung des Grabmals Theoderichs zu Ravenna . Es möge,
so betonte Herr Kleiner , ein sichtbares Zeichen sein der Liebe und An¬
hänglichkeit der Durmschüler ihrem Meister gegenüber. Ein Sinn¬
spruch der im Jagdschloß Rominten über des Kaisers Schreibtsch hänge,
passe auch für diese Stunde : „Für tausend bittere Stunden sich mit
einer einzigen trösten, ivelche schon ist und aus Herz und Können
immer sein Bestes geben , auch wenn es keinen Dank erfährt : wer das
lernt und kann, der ist ein Glücklicher, Freier , Stolzer und immer
schön wird sein Leben sein .

" In das Hoch auf Josef Durm stimmten
alle Anwesenden freudig ein. — Geh . Rat Durm dankte für die freund¬
lichen Worte und für die prächtige Ehrengabe. Er bewundere die
schöne Auffassung und Ausführung . Es ist ein sichtbares Zeichen des
Dankes , das ich gerne entgegennehme. Die Gabe soll einen Ehren¬
platz einnehmen in meiner Wohnung, einen weit höheren Ehrenplatz
findet sie aber in meinem Herzen, erinnert mich doch auch das Ge¬
schenk an meine schönsten Jahve , an meinen Aufenthalt in Italien , an
dieses aufgeschlagene Buch der architektonischen Kunst. Möge sich nur
jcker dieses Land mit Verständnis ansehen , er wird dann beglückt nach
Hause kommen . Ans die Architektur unserer Tage zurückkommend , die
nur auf das Althergebrachte Neues stellend sich entwickeln können, be¬
tonte Durm : Ich gebe mich der Ueberzeugung hin , daß wir einer
glänzenden Zukunft entgegengehen; doch die Geduld dürfen wir nicht
verlieren . Dann werden wir unsere Vorgänger übertrumpfen in jeder
Hinsicht . Doch wir müssen ausharren beim Schönen und Guten und
alle müssen mithelfen an . dem großen Werk.

Geh. Rat Durm dankte sodann im besonderen dem Rektor und
Senat der „Fridcriciana " und den Damen des Polytechnikums für
die im . Laufe des Samstag vormittag übersandten Blumenarrange -
ments . Die zahlreichen Briefe und Telegramme , von denen mehrere
zur Verlesung kamen , seien Zeichen der Liebe und Freundschaft :
Treue um Treue, Liebe um Liebe , daran mögen alle festhaltcn . Sein
Hoch galt der Kunst.

Den Dank der historischen Altertumsforscher überbrachte Herr
Rektor v. Duhn -Heidelberg für die durch Durm geleistete Arbeit . Herr
Geh. Rat Engler toastete auf die Gattin des Jubilars und Herr Hofrat
Professor Dr . Marc Rosenberg aus das ideale Streben Durms . Herr
kand . arch. Roschwog sprach im Auftrag des akademischen Architckten-
vereins und der Schüler Durms und gab dem Wunsch Ausdruck, daß

= Rvm , 25 . Mai . (Tel .) Der französische Luftschiffe -:
de Lagrange unternahm gestern auf dem Massenplatz vor einer
riesigen Volksmenge Versuche mit seinem Aeroplan , welche jedoch
infolge des starke» Windes mißglückte». Ein Test der Meng :,
welche Eintrittsgeld bezahlt hatte, und : sich betrogen glaubte ,
drängte nach dem Platze, in der offenbaren Asicht , den Aero -
plan zu zerstöre« . Es mußte Kavallerie einschrciten, um dis
Ordnung wirderherznstellen.

Der Hauptmann von Köpenick.
«t . Berlin , 25 . Mai . (Priv .-Tel .) Wilhelm Voigt , di :

Hauptmann von Köpenick, hat nach feiner Rückkehr aus der
Charitee in das Gefängnis ein Gnadengesuch (das zweite seit
seiner Strafzeit ) an den Kaiser eingcreicht. Das Gnadengesuch
ist von der Gefängnisleitung befürwortet und mit einem Gut¬
achten des Arztes der Anstalt begründet.

Raubmorde .
= Bnnzla « , 25 . Mai . (Tel .) Der Lohnarbeiter Altmanu

wurde auf dem Wege zur Lohnzaylungsstelle am Samstag im
Kniischdocser Forst ermordet und beraubt. -

- Zabrze, 25 . Mai . (Tel .) Der Möbclhändler Glück-
mann wurde gestern in seinem Magazin von einem jungen
Mann überfallen und so schwer verletzt , daß er noch am selben
Tage starb . Der Täter hatte dem Bewußtlosen den Geldschrank¬
schlüssel abgcnommen und versuchte einen Raub . Er entfloy
aber, als er von der Ehefrau des Glückmaun überrascht wurde .

= Geestemünde, 25 . Mai . (Tel .) In einem Hause in
der Ludwigstratze wurde ein Lehrling der Lerhcr Lank mit eiu -
geschlagencm Schädel tot aufgefunden. Es liegt ein Raubmord
vor . Von 10 000 M , die der Lehrling bei der Reichsbank ein -
zahlen sollte, fehlen 3000 Jl .

= Geestemünde, 25 . Mai . (Tel .) Ter Raubmörder ,
welcher den 16jährigen Lehrling Johann Hcllwcge erschlug-
wurde in der Nacht zum Montag in der Person e . nes zwanzig¬
jährigen Burschen namens Scholarikis ans Bremerhaven aus
dem hiesigen Bahnhofe verhaftet, als er mit seiner Braut von
einem Ausflnge zurückkehrte.

Der Lehrling trug 6600 Mark bei sich ; Snolarikis , der
sofort ein Geständnis abgelegt bat . nahm 2000 M in bar mit ,
den Chek über 4000 Jl ließ er liegen.
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die guten Beziehungen weiter bestehen möchten. Herr Geh . Rat Turm
«rwiederte hierauf : Die guten Beziehungen werden bleiben solange ein
Herz in meiner Brust schlägt . Er trank auf das Blühen und Gedeihen
LeS akademischen Architektenvereins .

Rasch entschwand so Stunde um Stunde und selbst des plötzliche
Erlöschen der elektrischen Lampen konnte die Festversammlung noch
nicht zum Aufbruch bewegen. Als alles in fröhlicher Runde bei»
sammenblieb, mutzte eben auch die Elektrizität ihren Streik aufgebenund die Lampen spendeten dann noch eine recht geraume Zeit ihr Licht.
—. Borträge einer Abteilung der l4cr Artilleriekapelle und gemein¬

sam gesungene Lieder erhöhten die Stimmung . Herr Götz unterhielt
durch einige humoristische Darbietungen die Anwesenden aufs beste. —

, So nahm die Feier , die Herr Ingenieur Stübinger sehr hübsch arran¬
giert hatte , einen frohen, festgestimmtcn Verlauf .

Lehr. Mitteitimge » ans Set Karlsruher Lkadlrils -Sitzitna
>ont 21. Mai 1808.

Dem Badischen Frauenverrin werden auf 1 . Juli ds . Js . vor¬
behaltlich der Erteilung der Staatsgenehmigung zur Verwendung von
Anlehensmitteln sür den Ankauf des Hauses Fichtestrahe Rr . 1 di«Räume des Erdgeschosses des städtischen Hauses Waldhornstratze Nr . 13

.zur Unterbringung der Bolksbibliothek , die ihre bisherigen Lokalitäten
)im Anbau der Grotzherzoglichen Gemäldegalerie infolge der beabsich¬tigten Erweiterung derselben verlassen mutz , mietweise zur Verfügunggestellt.

Dem Lehrergesansverein Karlsruhe lvird der kleine Festhallesaalauf Freitag den 17. Juli ds. Js ., abends , zur Veranstaltung eines Fest¬banketts anlählich der Hierherkunft des Lehrergesangvereins Zürich
; mietfrei zur Verfügung gestellt . Die Mitglieder des letzteren Vereins
erhalten an genanntem Tage die Erlaubnis zum freien Eintritt in den
Stadtgarten .

Bortrag . Zur Abhaltung eines Vortrags des Seminarlehrers Dr .Bewert über «die Schärfung des Sprachgefühls" wird der grotze Rat¬
haussaal auf Freitag den 29 . dS. Mts . , abends , dem Zweigverein Karls¬
ruhe des allgemeinen deutschen Sprachvereins gegen Bezahlung der er¬
mäßigten Miete cingeräumt .

Friseurstube . Dem Friseur Wendelin Kolb hier wird der bis¬
cherige Bureauraum im Gebäude des städtischen Vieoordtbadcs als
^Friseurstube mietweise überlassen. — Die Geschäftszimmer der Bad¬verwaltung werden in die bisher als Aufenthaltszimmer für den Bade¬arzt benützten Räume im östlichen Flügel des Gebäudes verlegt.

Dem Kaninchen - und Geslügelzuchwerein Karlsruhe -Rüppurr wird«in Teil der Eichstettwiesen im Stadtteil Rüppurr zur Anpflanzung vonFutter für Kaninchen und Geflügel mietweise überlassen. Ein anderer
!Tefl derselben Wiese wird dem Turnverein Rüppurr zur Vornahmet̂urnerischer Uebungen mietweise überlassen.

Der Stadtrat dankt der Gesellschaft „Bärenzwinger " für die Ileber-
sendung eines Blankodruckes ihres Aufnahmediploms an das städtische
Archiv. — Freifrau Schilling von Cannstatt auf Schloh Leipsheim a . D.-Hai dem Stadtgarten eine Wildgans zugewcndet. Hierfür wird gleich¬falls Dank ausgesprochen .

Gesuche. Dem Grotzh . Bezirksamt werden unbeanstandet vovge-
legt : 6 Gesuche um Aufnahme in den badischen Staatsverband , 2 Ge¬
suche um Zurückstellung vom Militärdienst und das Gesuch des Wirts
Wilhelm Röhle um Erlaubnis zur Verlegung seiner WirtschaftskonzessionMit Branntweinschank von Kronenstraße 54 nach Markgrafenstraße 49.Das Gesuch eines Wirts um Erlaubnis zum Wiederbetrieb einer Wirt¬
schaft, auf der ihm wegen Förderung der Föllerei , Hehlerei und Unfitt-
lichkeit die Wirtschaftskonzession entzogen worden ist , wird dem Grotzh.Bezirksamt mit Antrag auf Ablehnung vorgelegt.

Bergeben werden: Die Lieferung eines neuen Flügels für den
Singsaal der Höheren Mädchenschule an die Pianohandlung Jakob Kunz,die Herstellung des Linolcumbelags im Schulhausneubau in Mühlburgän die Firnm Franz Gehrecke, die Lieferung zweier Flachboote sür den
Stadtgartensee an den Schiffbauer Wilhelm Stang in Maxau , die
Lieferung von Hanfschläuchcn für die freiwillige Feuerwehr an Seiler -
Meister Wilhelm Stoltz , die Lieferung gummierter Schläuche für die¬
selbe an Karl Rietz hier.
. Zum Lollzuge kommen 9 amtliche Schätzungen von Grundstücken,B94 Ausgabedekretuvenüber 116 063 JH, 76 4 , 53 Einnahmedekreturenübet 134 791 S 43 — 73 FahrnisversteigerungSverträge mit einer
Gefamtversicherungssumme von 745 632 Jt werden nicht beanstandet.

.
•* Gerichtszeitung»'
^ ~ Karlsruhe , 25 . Mai .

1= Im Fall Hau hat , wie wir hören , Herr Rechtsanwalt
Dr . Dietz nunmehr das seit langem vorbereitete Gesuch um
Wiederaufnahme des Verfahrens beim Landgericht Karlsruhe
« ingereicht.

Perfonalnachrtchtena - aus dem Bereiche des 14 . Armeekor- S«
> Befördert : zum Lt . der Res. : der Vizefeldwebel: Schmidt lLör -
stach) , des 3. Gardc -Regts . zu Fuß ; zum Oberst . : der Lt . der Rest:'Mathesius (Torgau ) des 9. Bad . Jnf .-Regts . Nr . 170 . Jankwitz
(Oppeln ) . Rrttm . der Landw.-Kav . 1 . Aufgebots, zu den Res.-Offizierendes 2 . Bad . Drag .-Regts . Nr . 21 versetzt . Befördert : zu Obersts . : die

>Lts . der Res . : Bingler ( Cöln) des 4 . Bad . Jnf .-Regts . Prinz WilhelmNr . 112, Senkel (Cöln) des 5 . Bad . Jnf .-Regts . Rr . 113 ; zu Lts . der
Rcf. : die Mzefeldwebel: Fischer , des 6 . Bad . Feldart .-Regts . Nr . 76,Hartmann , des Bad . Train -Bats . Nr . 14 ; zum Hauptmann : Kölsch,"(Karlsruhe ) , Oberst , der Landw.-Feldart . 2. Aufgebots ;

Telegramme der «Bad . Presse". '
t= Stuttgart , 25 . Mai . (Tel .) Fürst Karl von Urach hat

öen Borfitz des württembergische» Landesverbandes des deutschen
Flottenvereins » icdergelegt , da es ihm unmöglich sei , sich bei
-seiner Abwesenheit in überseeischen Ländern (er weilt zur Zeit
in Kairo) weiter der Leitung der Geschäfte zu widmen . D ? r
Landesausschutz sprach in einem Schreiben sein lebhaftes Be¬
dauern über diesen Entschluß, und gleichzeitig den aufrichtige «
Dank aus sür die Bemühungen des Fürsten um die Entwicklung
des württembergischen Landesverbandes .

= Wiesbaden , 25 . Mai . Der „Wiesbadener Zeitung " zu¬
folge ist der Landtagsabgeordnete Lottichius in St . Goars¬
hausen nach längerem Leiden im Alter von 61 Jahren gestorbeu.

lick Dresden , 25 . Mai . Zur Erkrankung des Prinzen Maxvon Sachsen wird offiziell mitgeteilt , daß der von König Fried¬
rich August nach Freiburg gesandte Leibarzt , Gebeimrat Dr .
Fiedler den Prinzen mit dem behandelnden Arzt untersucht und
Befunden hat, daß Prinz Max nach überstandener schwerer Jn -
>fi«enza zwar sehr schwach und abgemagert ist, jedoch tuberkulöse

Krankheitserscheinungen in der Lunge nicht gefunden worden
sind. Bei entsprechender Schonung könne der Prinz wieder
gesunden.

-4 - Brüffel , 25 . Mai . Die Erneueruugswahlcn für die
Hälfte der Mitglieder der Teputiertenkammer und des SeuatS
wurden gestern im ganzen Lande in voller Ruhe vollzogen . In
Saint Nicolas ist cs zu einigen Ruhestörungen gekommen. Nachden' bis 11 Uhr abends vorliegenden Resultaten wird die Re¬
gierungsmehrheit in der Kammer , die jetzt 12 Stimmen beträgt ,
stark zusammenschmclzen. In Mons unterlag der Senator
Herbert, der Minister sür Industrie und Arbeiten , dem Kandi¬
daten des Kartells der Liberalen und der Sozialisten .

Das Kronprinzenpaar im Rheinland .
= Köln , 25 . Mai . Das Kronprinzeupaar ist heute vor¬

mittag 11 Uhr hier erngetroffcn . Das hohe Paar fuhr nachdem Empfang durch die Ringstraße zum Dom .
■= Köln, 25 . Mai . Kurz vor halb 12 Uhr traf das Krön

prinzenpaar am Hauptportale des Domes ein , wo es von Kar¬
dinal -Erzbischof Dr . Fischer mit einer Ansprache begrützt wurde.
Nach einem Gesang des Domchors folgte ein Ruudgaug und die
Besichtigung der Schatzkammer. Nach' der Verabschiedung vom
Kardinal -Erzbischof, dem Weihbischof und den Mitgliedern des
Domkapitels fuhr das Kronprinzenpaar nach dem Rathause , woes vom Oberbürgermeister Dr . Wallraf empfangen wurde . Es
folgte darauf die Besichtigung der schönsten Säle des Rathauses ,worauf sich die hohen Herrschaften zur Frühstückstafel beim Re¬
gierungspräsidenten begaben.

Prinz Ludwig über die Schiffahrtsabgabe«.-st München, 24 . Mai . In der bereits kurz mitgeteilten Rede
( siehe Mittagsblatt der „ Badischen Presse) , des Prinzen Ludwigim bayerischen Kanalverein führte dieser bezüglich der Schiffahrtsabgaben

nachfolgendes aus :
„Wenn die Gelder, die durch die Abgaben herauskommen, für das

ganze Fluhgebiet verwendet werden sollen , so kann man sich vollständigmit den Schiffahrtsabgaben einverstanden erklären. Ich will nur Hin¬weisen auf den uns — abgesehen von der Donau — NächstliegendenStrom : den Rhein. Sollten diese Schiffahrtsabgaben wirklich nur fürdie betreffenden Flußgebiete verwendet werden, so wird es keine
Schwierigkeiten machen , bis an den Bodensee heranzukommen. DieserIdee , die voriges Jahr verhandelt wurde , ist man zu meiner großenFreude nähergetreten , nicht nur in Bahxrn und in den deutschen Staate «am Bodensee , sondern auch in den Bodenseestaaten, die nicht zumDeutschen Reich gehören, in Vorarlberg und in der Schweiz . Es würdedann auf dem linken Rheinufer die Kanalisation der Mosel mit ihrem
Nebenflüsse , der Saar , ohne Schwierigkeiten erfolgen können , die deshalb
grotze Bedeutung hat, weil sie das Kohlen, und Eisengebiet in nahe Be.
rührung bringt , und am rechten Rheinufer , von oben angefangen , den
Neckar hinauf bis Eßlingen , aber jedenfalls bis Cannstatt , und dann
den Main hinauf bis zum Einfluß der Regnitz . Wenn das alles auf
gemeinschaftliche Kosten erfolgt und kanalisiert wird, Vnnen wir jeden¬falls recht zufrieden sein mit der Einführung von Schiffahrtsabgaben.Was ist es , wenn Schiffahrtsabgaben nicht eingeführt werden? Ich
sehe absolut keinen Grund , weshalb wir in Bayern deshalb von der
großen Rheinschiffahrt abgeschnitten sein sollen , wie es b^ her der Fallwar . (Beifall. ) Bayern hat sich verpflichtet, für die Schiffahrtsabgabeneinzutreten . Es gibt sich alle Mühe, das zu erreichen. Sollte es durchandere Gewalten verhindert werden (es ist ja nur mit dar Zustimmungder anderen Staaten des Reiches wie auch des Auslandes zu erreichen ) ,
so wäre es durchaus unbillig, daß Bayern , das doch alles tut , damit die
Schiffahrtsabgaben eingefühvt werden, dafür bestraft werden soll , daßdie anderen nicht rmttun . Das wäre eine Verewigung der Mainlinir ,die wir Gott sei Dank vor 38 Jahren beseitigt haben. "

Wetter - und Hochwaffer -Rachrichte«.
— Marburg . 25 . Mai . ( Tel . ) Im Lahn- und Ohmtal herrscht

Hochwasser. Heute früh wurde die städtische Badeanstalt durch die Flut
fortgerissen .

— Triest, 25 . Mai . (Tel .) Infolge _ stürmischer See
wurde gestern der italienische Dampfer „Basta Guerrera " leck
und ist gesunken.

— Bern , 24 . Mai . ( Tel . ) Das gestern eingetretene Schneetreiben
hat die ganze schweizerische Hocheben« nördlich der Alpen heimgesucht .
Es begann mittags in der Westschweiz, wo der Wein- und der Obstbau
schwer geschädigt wurden , und rückt« dann ostwärts vor und erreichte
abends 8 Uhr den Züricher See . Der Schaden ist überall außerordent¬
lich groß. Der Schneefall, der fast 12 Stunden andauerte , bedeutet für
die Landwirtschaft und den Weinbau der Schweiz eine äußerst schwere
Katastrophe. Ein großer Teil der Ernte ist zerstört. Der Telegraphen -
und der Telephonverkehr ist größtenteils unterbrochen. Auch der Eisen¬
bahnverkehr ist stellenweise gestört . Auch einzelne Unfälle von Menschen
sind zu verzeichnen .

— Paris , 25. Mai . (Tel . ) Im Juragebirge trat starker Schnee¬
fall ein. Auf dem Fauceville-Passe liegt der Schnee einen Viertelmeter
hoch.

«1. Luxemburg , 25 . Mai . (Priv .-Tel .) f Durch verhee¬
rendes Unwetter wurden auf der Winkelried -Schutzhütte im
Ardennerwald zwölf Touristen vom Blitzschlag getroffen , drei
sind leicht, sieben schwer verletzt. ■ -

(
Erdbebe«.

— Budapest , 25 . Mai . (Tel .) In Kleeskenet wurden
gestern abend 9% Uhr fünf wellenförmige Erdstöße verspürt .
In 20 Minuten wiederholte sich das Erdbeben mit den wellen¬
förmigen Stößen . Die Bevölkerung stürzte in furchtbarer
Panik aus den Häusern . Viele Hunderte Schornsteine sind ein-
gestürzt. Zahlreiche Mauern zeigen klaffende Risse.

.
Der

Schrecken steigerte sich , als kurze Zeit später noch ein mäßiger
Erdstoß wahrgenommen wurde .

Aus den Nachbarländern.
— Bon der Pfalz , 28 . Mai . Eine Familirntragödie spielte sich

gestern nachmittag in der Wirtschaft in Mutterstadt ab . Der 58 Jahrealte Feldschütz Abraham Kubn leot mit seinem Schwiegersohn, dem 32
Jahre alten Eisettdreher August Weber in Unfrieden, weil seine Tochter
nicht mit demselben zusammenzuleben vermochte und mit den vier Kin¬
dern zum Vater zurückgekehrt ist . Gestern nachmittag traf Kuhn in der
Wirtschaft nun seinen Schwiegersohn und geriet bei feinem Anblick der¬
maßen in Zorn , daß er seinen Revolver zog und auf ihn drei Schüsse
abgab. Ein Schuß traf Weber in den Rücken, zwei in die Seite . Der
dritte Schuß traf den Kaufmann Koch, dem die Kugel jedoch nur dis
Kleider durchbohrte. Weber wurde ln schwer verletztem Zustand ins
Krankenhaus nach Ludwigshafen verbracht.

Größtes Hotel
Deutschlands .

Glänzend renoviert .
Central -Hotel

Berlin .Direkt am « ahuhof Friedrich « Straße .
Modernster Komfort .

2820 » 500 Zimmer von M . 8 a «.

Präsident Fallieres auf Reise«.
— Paris , 25 . Mai . Präsident Fallieres hat heute frühin Begleitung des Ministers des Auswärtigen , Pichon , die

Reise nad) England angetreten .
= Paris , 25 . Mai . Dem „Figaro " zufolge sei nunmehrder Zeitpunkt für den Besuch des Präsidenten Fallieres bei den

skandinavischen Höfe« und seine Begegnung mit dem Kaiser von
Russland endgültig . Die ganze zweite Hälfte des Monats Juliwerde von diesen Besuchen ausgefüllt sein . Am 1. August werde
Präsident Fallieres , den auf seiner ganzen Reise der Ministerdes Aeußern , Pichon, begleitet , nach Frankreich zurückkehrc «.

Zur marokkanischen « ngelegeuheit .
— Paris , 25 . Mai. Der Berichterstatter des „Matin " hatte am16 . d . M . in Rabat neuerdings eine Unterredung mit Abdul Asss, der

ihm n . a . gesagt habe : Mein Bruder Muley HafiV predigt den Haß
gegen die Europäer . Dieser Trick verfängt nimmer , sein Erfolg beruhtauf der älteren verbreiteten Fabel , daß ich mich dem Christentum ver¬kauft hätte . Die eigentliche marokkanische Krise besteht darin , daßdas Volk keine Zivilisation will und daß der Souverän diese Zivilisationals für sein Volk nötig erachtet.

Der Berichterstatter erzählte sodann dem Sultan , daß Muley Hafidmit allen Mitteln seinen Sieg sichern wolle und insbesondere seiner
ftanzosenfeindlichenGesinnung Ausdruck gebe. Ex habe u . a . gesagt:Ilm gegen Frankreich zu kämpfe «, werde ich nötigenfalls mehrere
Deutsche umbringe» lassen , um eine Landung dieser Nebenbuhler
Frankreichs herbcizuführen.

Statt jeder besonderen Anzeige .
Die glückliche _

Geburt eines kräftigen Jungen
zeigen hocherfreut an

ÜLlbert Bser und Frau
Hcssic , geh . Mark .

Karlsruhe , den 24 . Mai 1908. 620153Karl-Wilhelmstrasse 26 .

0 S . HOU ? & ,
. v ' E . m . b. h

s / r
Spezial -Geschäft

MÜNCHEN II
g«gr. 1872«

für

Schornsteinbau
u . Feuerungs -Anlagen .

Projektierung und Bau von Ofan
für alle Industriellen Zweck »

Dampfkesseleinmauerung
Erhöhen, Binden a. 6eradariohteavea
Schornsteinen ohne Betriebsstinfftf.

cooK5O»

empfehlen

Badische GummiwarenGesellschaft
Widenvarrer Sc Cie.

i
Karlsruhe , Kaiserstraße 145 , Eingang Lammstraße .
Etwas Festliches
sollte jede Hausfrau nur mit L u h n s waschen , jeder Hausherr nur mit
Luhns waschqp lassen, und überhaupt jeder dafür sorgen, daß seine
Wäsche, auf deren Erhaltung und Aussehen er Wert legt, nur mit
Luhns behandelt wird ; es lohnt sich . Erkenntlich am R o t b a n d.

30 Tage je eine Masche Zahschlirfer
vonffacius trinken Sie nach Angabe Ihres
Hausarztes bei allen 5toffwechsellei-en ans
gichtischer vafis . Ausführliche Drucksachen frei
durch die Zaizschlirser Uurdirettion. ^

Geschäftliche Mitteilungen .Die deutschen Lebensversichernngsgesellschaften im Jahre 1907.
Nach dem „National -Oekonom " betrug der gesamte Lebensversicherungs¬bestand aller deutschen Gesellschaften 11 379 , der Reinzuwachs 708
Millionen Mark . Es hatten an Gesamtbestand die Bitoria 1506 Mil¬lionen Mark, Gotha 952 , Stuttgart 820 , Leipzig 815, Germania 780,Karlsruhe 616 Millionen Mark. Von allen 50 Gesellschaften hatten 43
je mindestens 1 Milliarde Mark weniger Gesamtversichernngsbestand,als die Victoria . Der Bestand der Victoria war um 554 MillionenMark höher als der der nächstgrößten Gesellschaft . Der Reinzuwachswar mit 111 Millionen Mark am größten bei der Victoria . Bei der
nächsten Gesellschaft war der Zuwachs nur halb so groß . Volks - und
Sterbekaffenversicherung betreiben ca . 30 Gesellschaften . Der gesamte
Versicherungsbestand hierin betrug 1 255 Millionen Mark , wovon die613 Millionen Mark auf die Victoria kommt ; der Reinzuwachs betrug87,7 Millionen Mark, bei der Victoria allein 40,1 , trotzdem diese Ge¬
sellschaft im Vorjahr an Versicherungssummen 30 Millionen Mark fürSterbefälle und Abläufe zur Auszahlung gebracht hat . In der größerenLebensversicherungallein hatte die Victoria eiinn Reinzuwachs von 71
Millionen Mark, der höchste Zuwachs, der bisher je in Deutschland er¬
zielt ist. Im ganzen gingen bei der Victoria im Jahre 1907 616 066
Versicherungsanträge ein , d . f. pro Arbeitstag über 2000 . Die Anträgein der Feuer - und Einbruchdiebstahl-Versicherung ( sehr weit über100 000 ! ) sind dabei natürlich nicht mitgerechnet. 5699a.

Bitte
,

kauten Sie nur
+ MAGGIWürze

mit dem Kreuzstern

9Ran laffe MAGGIS Würze mir in MAGGIS OrtginalftSfchchen nachfülle» , weilin diese gesetzlich nicht» anderes als echte SA6BI -Stürze gefüllt werden darf.

— Probefläschchen 1« Pfg . —
den« sie ist einzig in ihrer Art und altbewährt ; sie übertrifft
alle zuin gleichen Zweck angepriesenen Präparate .

Sehr « u ^ giebig : Man verwende stet » den Würzesparer .
MÜSLIS gut, , sparsame Küche“
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Schwarze und farbige Metts
von 58.—, 42.—, 29 . - , 18 .—, 12,—, 9.— Mk.

Frauen -Paletots
von 115 . —, 78.—, 52.—, 39 . - , 27 - , 19.- Mk.

Kimonos und Havelocks
von 64— , 50.—, 38. - , 32 - , 27 .—, 22.— Mk.

*

Taffet -Jacketts und Paletots
von 120 .—, 85 .—, 54.—, 38 .—, 32 .—, 26.— Mk.

Aeusserst preiswerte moderne Formen .

O. Berner
Kaiserstr . 122, Ecke Kaiser- und Waldstrasse

Morgenröcke , Matiuees und Unterröcke in grösster Auswahl .
Rabatt -Marken Rabatt -Marken Rabatt -Marken

6963 .2.1

Bereinigte liberale Parteien
- -re. 1 Karlsruhe . ■■■■■’■.

Stadtverordneten -

Am Dienstag den 26. Mai , abends 8^ Uhr :

Wbler Umammiling
im „ Friedrichshof " , Karl-Friedrichstraße (Mittelstadt ) .
Sämtliche Wähler sind höflichst eingeladen. — Freie Diskussion.

Der Wahlausschuß .
■JtolurheilanslalfvonDi ’.Kalz
L ' Oberstabsarzt «/D,.

Herrl. gelegener Höhenluftkurort, 485 m . fl . M . Schöna LufthCttan
jjnJMLuftgarks ^ Grosŝ gielglätzeĵ iäHrurei^ TiiHi^ vorraĝ rfoIg^

Zahn-flfelier fllb . Gfinzer
flmaliensfr . 2ö , neben der ßirsdiapofheke ,

früher langjähriger erster Assistent des f Berrn ßäusler,
Sdionendsfe Behandlung.

: massige Preise . = 7528.2 .2
Sprechstunden von 8— 12 und von 2—7 Uhr.

Stettin - Kopenhagen
sowie ^ Wl. *■* yfSi sffw und

West-Narwepi
direkt *M*a

10.2 1)111löUQUIO oh*e Umsteigen
mit den grossen , schnellen , äusserst eleganten und konrfortabel ein¬
gerichteten Post - u. Passagierdampfern „Kong Haakon “ , „ Dronning
Maud“ etc . Prospekte gratis u. franko durch finstav Metzlar , Stettla 3B.

Herren-Stiefel
schwarz und farbig
in allen Preislagen .

Moderne Formen . 7607.2 .1

Loew -Hoelzle
Kaiserstrasse 187. Telephon 1785 .

j

Ohne Noten Klavier -
spielen auf fdmettfte und leichteste Art . Borkenntnisse nicht nötig . Heft 1
« rd 2 mit 6 beliebten Liedern und genauer Erklärung 2. 5» Mt ., über¬
raschende Erfolge. Ans Wunsch 8 Tage zur Probe durch Theo Walther ,
KapellmetKer » Altona a . E . 33 , Friedeufitr . »0 . 4753a

ra ^ 7e
'
cW' Ut ‘ ' u.

U
“ T '£ fb8U

Elek" °'
uT H°Cb •

Scfineiderin,
arbeitet, empfiehlt sich auß. d . Hause.
820155 Riippurrerstr . LSI», Hth .

Thalysla-
Reform-

Bekleidung

fV

Allein'
Vertretung und
Musterlager

bei :
Frau Hellmut Eichrodt

KlanprechtBtr . 18, IV .
Sprechstunden anWochentag,
von 10—12 und 2—6 Uhr.

Trauringe
D. K . P.

ohne Lötfuge ,
in jeder Fapon ,
nach Gewicht am billigsten beiB« Kamphues

Uhrmacher — Juwelier
Kaiserstr . 207. Teleph. 2458.

Ziehung sicher 4. Jihh.Offenbun
Beste Gewinnchancen !

Bar Geld
ssfort mit 80 % auszahthar

30000m .
1 Hauptgewinn 4059a6000 m.

13 Gewinn*

9400 m.
536 Gewinne

14600 m.
50% der Einnahme wirdverlost
f ncopf M H Lose 10 M.,LUbCdllU . portou Liste25^
mpfiehltLotlerieunternehmer

J . Slirmsr.Ärif :
In Karlsruhe : Carl Götz ,

Hebelstrasse 11/15
H. Meyle, L . Michel , E . Flüge, Chr.|Frank ,A .Stauffert,F.Haselwande]

Auf gute II . Hypothek von pünktl .
Zinszahler zn 5 % %
Mk. 3000 bis Mk. 5000
sof. oder später gesucht. Off . unt.
819899 an die Exp , d. »Bad. Presse".
500- 1000 Mk. I. Mett
auf Aecker, welche zn 8000 Mark
amtlich geschätzt sind , für jetzt oder
innerhalb drei Monategesucht. Zins
bis zu 5 ' /, % . Gest. Angebote unt.
Nr. 7923 nimmt die Expedition der
„Bad. Prcffe " entgegen . 2.1

Gelegenheitskauf .
In einer geschäfls- und industrie -

reichen Amtsstadt Mittclbadens ist
eine seit 1875 betriebene

Merbestiitterei
samt Haus , leb. u. totem Inventar ,
wegen Zurnhesetzuug des Besitzers
zu verkaufe « . Anzahlung
10000 Mark.

Nähere Anskunst gegen Retour¬
marke erteilt 4745 »3.1
Joh . Vogel jm Wer,

GaiSbach (Renchtal).
Telephon Nr . 44 .

1fefoderwaflen,,Ä
chillig zu verkaufen . 820137

RorgeuHratze 8 , 4. St ., links.

kür Gas, Benzin , Benzol, Rohbenzol, Petrol, Sauggas etc . .
Ueber 86 000 Motoren mit 730 000 PS . geliefert ,

seit 44 Jahren erprobt und bewährt in allen Betrieben von

Gewerbe , Landwirtschaft und Industrie .
Hauptprüfung der Deutschen Landwirtschafts-Gesellschaft :

1902 : Kaiserpreis und I . Preis. — —— 1907 : Alleiniger erster Preis.
« 300 erste Auszeichnungen , 24 Staatspreise . * 5353,24.6

Lokomobilen , Bauwinden , Lokomotiven ,
Motorboote , Bootsmotoren .

Beleuchtungswagen , Pumpwerke, Heizgas -Anlagen

Deutzer Diesel -Motor
für billige Rohöle, Solaröl , Gasöl , ParafTinöl etc.

Brennstofifkosten I */* bis 2 Pfg. die Pferdestunde .

Eigene Monteure,
Lager.

Ingenieur -Buro,
Werkstatt .

Ueppiges Haar !
Kein Jucken der Kopfhaut !

Keine Schuppenbildung !
beim dauernden Gebrauch von

Dr . Dralle ’»

Birken - Haarwasser
Das edelste und natürlichste

Haarpflegemittel . 3046k
Erfolg überraschend !

Aber nur der Name„Dr. DRALLE“ verbürgt Echtheit !

St . Louis 1904 -w-| | —) -vül
Mailand 1906 VJ _L dllLl JL i . JLJV .

Zu haben in den Parfümerie - , Drogerie - und
Friseurgeschäften , sowie in Apotheken .

Durlacb .
Ausführung elektrischer Stark»

«uv Schwachstromanlagen.
Reparaturen billigst. 820118

Wer das Beste
sucht verwendet nur ;

, 1 1 » JM »
Bessw atsHefe-

„IMPOr -BacbpuIuer
.. Puddingpulver
.. üanillin-Zuctier

Etwas Besseres gibt es nicht!
Ein Versuch überzeugt !

Rezepte gratis ! Fahr .
H . Steeb , WUrzburg ,'
Kgl. Bayer. Hoflieferant.

En gros durch Adolf
Speck , Badische Dampf¬
zuckerwaren- und Drages -
Fabrik , Camill Weiss ,
Dampfzuckerwaren-F abrik ,
Karlsruhe — Lauäs
Sautter , Zuckerwaren¬
fabrik , Heidelberg . 57,7 a

lUnlitirbfi
1— 2 Sud wöchentlich, sind noch z«
vergeben. 7907.2 .2

Brauerei Wilh . Fels,
Kriegstratze 148 .

Gesucht
wird von 2 Fräuleins ein kleineres ,
gutgehendes Detailgefchäst (am
liebsten in der Toilcttcnartikelbranche)
zu taufe« oder zu pachte« . Nur
ernstgemeinte Angebote werden erbeten
unter F . c . B . 28 « an Rudolf
Moffe , Frankfurt a. M . 4724a2.1

Goldene Traube,
Ecke Adler- n. Steinstrasse |

Jeden Dienstag und
7208 Freitag : 10.5

Schlachttag.
ßolH

“ ohne BürgenOvlU gibt schnellstens
(Ratenrückzahlung ) Mare « , Berlin,
Bornholmerstr. 9a. — Rückp . 41r

In einem verkehrsreichen Ort ,Station mehrerer Ortschaften , ist eine
gutgehende Wirtschaft

Bahnhof -Restauration
umständehalberzu verkaufe ». Die¬
selbe wäre geeignet für Koch oder
Kellner . Offerten unter Nr. 4759»
an die Exp . der . Bad. Prcffe ". 2.1

Landhaus
in Gernsbach, Bahnstation 3 Min.,
stanbfr. Lage , herrliche Fernsicht, 5

fimmer, groß . Balkon , 1 Küche, 2
eller , 1200 gm feinste Obstanlage ,

, « verkaufe «. Offerten unter Nr.
819569 an die Exp. der „ Bad . Presse".

Unterhdlr. verbeten .

Cristen?.
Die vrnckenwagen an der

Ettlinger Landstraße und Dnr-
lacher Allee samt Zugchör sollen
verkauft werden . Angebote stir
die beiden Anwesen, zusammen
oder getrennt, sind bis 1. Juni
cinzureichen bei 7829.2.2

1a . Reiss .
Durlacher Allee 47 ,

woselbst auch nähere Auskünfte.

Zu verkaufe « in einer groß.
Stadt Süddeutschlands ein alt¬
renommierter Gasthof , mitten
der Stadt , an sehr guter Lage.
Die Gebäulichkeiten sind in gut.
baulichen Zustande mit groben
Restaurationslokalitäten, Speise¬
saal nebst mehreren gutcinge-
richt. Fremdenzimmern. Schöne
Weinkeller mit viel Fassung.
Bedeutender Weinumsatz , da nur
Wein geschänkt wird und es von
Vorteil wäre, wann nebenbei
noch Bier verzapft würde. Preis
135000 Mk. Anzahlung günstig.
Tüchtige Wirtslcute könnten sich
hier eine gesicherte Existenz er¬
werben . Ueber alles Nähere
erteilt kostcnsteie Auskunft unter
Nr. 28kl 4744a

Gustav Dummei ,
Erst . Südd . Liegcnschaftsbureau,

Konstanz .

Ei« kllps. Mtm mit Som¬
mer- und

Winterfeuernng, bereits neu , ist
samt Rohrleitung mit kalter und
und warmer Brause bill. zn verkauf .
G. Walter , Jnstallationsgeschäst ,

Hirschstraße 21. 820,12

Fahrräder ,
gcbr., von 25 Mk. u. Motorrädei
von 150 Mk. an zu verkaufe « .
820141.3.1 Werderplatz »8 , Hof.

Gut erhaltener

Kastenwagen
mit ca 90 Zentner Tragkraft , welcher
gleichzeitig als Hcnwagcn. das Ge¬
lege zu 30 Garben, verwendet werden
kann, ist zum Preise von 150 Mark
zn verkaufen. Gefl . Anfragen sind
unter Nr. 7786 an die Expedition
der „ Bad. Presse" zu richten . 3 .3

G ^ Ein Bügelofen " WU
mit Rohr ist billig zu verkaufe «
820099 Zirkel 2 » , 4. St .'
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Die Heidelberger Kunst- und Altertümer-Sammlnng

W . Heidelberg, 25 . Mai . Am morgigen vormittag wird die Kunst-
und Altertümersammlung der Stadt Heidelberg in ihrem neuen Heim,
dem vor dem von Ehelius 'schen Hause, durch Großherzog Friedrich
feierlich eröffnet werden. Die neugeordnetcn und neueingerichteten
städtischen Sammlungen , in denen nun die früher zerstreut aufbe¬
wahrten und schwer zugänglichen historischen Denkmäler und Doku¬
mente , die Kunstwerke und Kunstschähe der Stadt Heidelberg nach
historischen und gegenständlichen Gesichtspunkten zusammengestellt sind ,
sind für die geschichtliche, künstlerische und kunstgewerbliche Entwicklung
der Pfalz und der Stadt Heidelberg und seiner Fürstenhäuser von
größtem Wert . Das „römische Lapidarium " zeigt römische Altertümer .
Grabsteine und Grabdenkmäler , die bei Ausgrabungen in der Um¬
gebung bei >Heidelberg gefunden wurden . Funde aus der prähistori¬
schen, der älteren und jüngeren Steinzeit , weitere Ucberreste aus der
römischen Zeit , unter denen sich auch zwei „Hockergräber" befinden, und
Dokumente aus der alemanisch-ftänkischen Zeit vervollständigen das
frühgeschichtliche Bild Heidelberg». In dem „altdeutschen Zimmer " be¬
finden sich neben Bildern altdeutscher Meister Gemälde von Lucas
Crauach und Handschriften Melanchthons aus dem Jahre 1557. In
dem Zimmer „ christlicher Altertümer " sind neben anderen Gegen¬
ständen christlicher Kunst ein Flügelaltar aus der Schule Niemen¬
schneiders und ein die Stiftung des Rosenkranzordens darstellendes

.
' Oelgemälde auf Goldgrund aufgestellt. Ein kleines Zimmer ist der
'
Geschichte des Winterkönigs gewidmet, in dem man neben berühmten
Kupferstichen die berühmten Spottgedichte auf Friedrich V . sehen kann.
In diesem Zimmer ist auch »eine päpstliche Bulle aus dem Jahre 1255
(Papst Alexander IV . ) aufbewahrt . Die älteste schriftliche Urkunde
besitzt die Sammlung in einem Schriftstück des Kaisers Arnulf von
Kärnten aus dem Jahre 876 . Das „Liselotte-Zimmer " zeigt Bilder
der Herzogin Charlotte und ihres Gemahls , Herzog Philipp von
Orleans , Ludwig XIV . und Melacs , der Maria Stuart und Kails I .
von England . Im „Porzrllansaal " und im „pompejanischen Zimmer"
befinden sich wertvolle Frankenthaler Porzellanarbeiten und Mosbecher
Fayencen. Im „Seidentapetenzimmer " ist eine äußerst wertvolle
Münzen - und Medaillonsammlung aufgestellt, unter denen eine der
historisch bedeutsamsten die Kupfermünze Ludwigs XIV . , die Lud¬
wig XIV . nach der Zerstörung Heidelbergs schlagen ließ mit der In¬
schrift : „Ludovicus magnus rex christianissimus-Heidelberga drleta " .
In dem „Waffenzimmer " sind besonders die Waffenstücke der „Heidel¬
berger Jugendwehr " aus den Jahren 1866—70 von Interesse . Außer¬
dem zeigt die Sammlung Dokumente aus der ersten christlichen Zeit ,
aus der Zeit der Klöster, der Herrschaft von Worms und den Beginn
der pfälzischen Geschichte in den Bildern der Kurfürsten bis auf Fried¬
rich II . und Friedrich V . Im dritten Stock des Sammlungsgebäudes
befindet sich das „Badische Fürstenzimmer ", die für die Schloßgeschichte
äußerst wertvollen Schloßzimmer mit bildlichen Dokumenten aus der
Zeit vor und nach der Zerstörung , das „Profefforenzimmer ", mit den
Bildnissen der Profefforen der Universität , die bis ins 16. Jahrhundert
zurückreichen und das an studentischen Originalitäten reiche Zimmer
Her . berühmten „Tante Felix "

. Die bauliche Leitung bei der Einrich¬
tung der städtischen Sammlung lag in den Händen des Direktors der
Karlsruher Kunstschule , Hofacker, das Arrangements des Münzen- und
Medaillenkabinetts lxiteten Geh. Hofrat Thorbecke, der Vorsitzende der
städtischen Sammlung und Universitätsbibliothekar Dr . Rudolf Sillib ,die Einrichtung der archäologischen Sammlung besorgte Professor Karl
Pfaff . Die Sammlung bedeutet für Heidelberg eine wertvolle Be-
reicherung seiner historischen Denkmäler .

Ein folgenschwerer Hauseinsturz.
Heckfeld (A. Tauberbischofsheim) , 25. Mai . Ein Un-

glück , das die Erinnerung an das große Nagolder Bauunglück' wieder wachruft, ereignete sich — wie die „Bad . Presse" ihrenLesern schon im heutigen Mittagblatt ausführlich berichtenkonnte — am Samstag nachmitag in Heckfeld im badischen
Hinterland . Hier wie dort handelt es sich um den Einsturzdeines Hauses, das gehoben werden sollte. Sind die Folgen des
Unglücks auch nicht so schwer, wie jene in Nagold , so sind sie doch

_ Davifchr Uresfe .
schrecklich genug. Vier Menschen haben den Tod gefunden, zwei
sind schwer und etwa 14 Mann leicht verletzt. Wir tragen un-
serer ausführlichen Schilderung noch folgende Einzelheiten nach :
Das Wohnhaus des Valentin Klingert hier sollte durch Zim -
mernieister Johann Georg Preis von Oberschüpf um etwa 60
Zentimeter gehoben werden. Zu diesem Zwecke hatte man 16
Stockwinden angelegt und so das Haus auch bereits 22 Zenti -
Meter gehoben und unterschlagen. Dann wurde die Mittags¬
pause gemacht . Hierauf wurden sämtlich ? Stockwindcn wieder
zurückgelassen und längere Stückhölzer untergesetzt . Als man
nun wieder die Stockwinden in Tätigkeit setzte und zwar auf o?r
rechten Seite , schob sich das Tachwerk auf der vorderen Seite
etwa ein Meter nach links. Sämtliche Winden kippten um und
das Tachwerk brach in sich zusammen.

Die meisten Arbeiter , ivelche die Stockwinden bedienten,konnten sich durch einen Sprung in den Stall uno den Keller
retten ; aber nur wenige kamen ohne Verletzungen davon.
Brustquetschungen und Hautabschürfungen erlitten noch 14
Männer und junge Leute . Die Gendarmerie und die Staats¬
anwaltschaft trafen gestern noch an der Unfallstelle ein . -Ost ein
Verschulden des Unternehmers , der verhaftet wurde , voMegt ,wird die eingeleitete Untersuchung ergeben. (M . N . Bvhkshl .)a * *

u Ci O* * Jselshausen (Oberamt Nagold) , 24 . Mai . gestern vor¬
mittag stürzte am Neubau der Deckenfabrik ein Giebel ei» und
riß zehn Maurer mit in die Tiefe. Einer namens Gutekunstaus Schietingen ist schwer verletzt und gestorben . Die Bau¬
leitung soll keine Schuld treffen ; vielmehr soll die Ursache des
Unglücks in dem Zusammentreffen verschiedener ungünstiger
Umstände zu suchen sein . Die Untersuchring ist im Gange.

Wetterbericht des Zentralbur . für Metäorol . u. Hydrogr.Di« Depression im Nordwesten Europas hat sich unter Zunahmean Tiefe weiter gegen das Binnenland ausgebreitet , zugleich hat sieeinen Ausläufer über die Nord- und Ostsee hinweg bis nach Westruß¬land entsandt ; dieser enthält ein Teilminimum über der Weichselmün¬
dung. lieber Süd - und einem Teil von Mitteleuropa lagert hoher Druck
mit einem Kern über dem Südwesten des Erdteils . Das Wetter ist in
Mitteleuropa anhaltend trüb , vielfach regnerisch und kühl. Voraus¬
sichtlich wird sich die Depression weiter binnenwärts ausbreiten ; es istdeshalb etwas wärmeres , aber meist trübes Wetter mit weiteren Regen-
fäen zu erwarten .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.= Bremen, 25 . Mai . Angekommen am 22 . Mai : «Tübingen "
8 Uhr vorm, in Antwerpen, „ Prinz Ludwig" 10 Uhr vorm, in Ant¬
werpen ; am 22 . Mai : „ Prinzeß Irene " 4 Uhr vorm, in Neapel, „ Kleist "
8 Uhr nachm , in Colombo, „Therapia " in Konstantinopel. Passiert am22. Mair „ Breslau " 5 Uhr nachm . Dover, „Helgoland" 8 Uhr nachm .
Dungenetz; am 23 . : „ Halle" 9 Uhr vorm. Odessa Quessandt. Abge¬
gangen am 19. Mai : „Thüringen " 8 Uhr nachm , von Brisbane ; am 22 . :
„ Göttingen" 5 Uhr vorm, von Antwerpen, „Gneisenau " 3 Uhr nachm ,
von Adelaide , „ Erlangen " von Pernambuco , „König Albert " 9 Uhr
nachm , von Neapel, „ Goeben" 2 Uhr vorm, von Neapel ; am 23 . :
„Skutari " von Smyrna , „ Bayern " von Marseille.

vis Bankfirma

Heinrich Müller ♦ Karlsruhe
Markgralenstrasse 51

eröffnet laufende Rechnungenu . Scheckrechnungen
und besorgt alle in das Bankfach gehörigen Geschäfte .

V- II _ /

telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(AnsangSknr' e.)
Oest. Creo^ St. 197.50
DlSc. Com^ A. 174.90
Dresdener B .-A. 139 . -
Oest.SlaatSd .-A. 143 .50
Lombarden 22.70
Gottharddahn-A. -

Tendenz : schwach.
Frankfurt a. M.

(Mittetknrse.s
Wechsel Anisterd. 168.52

„ Aulwerpem09.c.3
„ Italien öi.1.75
„ London 200,92
„ Pari» 612 .—
„ Schweiz 810 .50
» Wien 849 .—

Privatdiskonto 3;/s
Napoleon » 16.23
3 ' , *, , Deutsche Reichs»

Anleihe 9195
3 ' /, do. 82.65
3 -/2 Pr . Tons. 91 .95
4"/. Jtal . Reute -
4Vo Oest. Goldr. 99.05
Is -, "nOest«Lllber 99 .20
3*/, i. Portug. —
4»/« 1880 Russen 83.35
47, Serben 82.20
4“ ', Span . Ext. 95 —
4 '/l>Ungar.Golür. 93,70
47 - Uagar .Staatsr .93,60
Badische Bank 139 .—
ltom.-Disl. Bank 107 .80
Larmstädter „ 124.55
Deutsche Bank 232.20
Diskonto 17 «.90
Dresdener Bank 139.—
O«str.Länderbank 110.—
Rhein. Kredit-Bk.134.25

„ HyP.»Bk, 191 .—
vchaaffh . Bank 133 .25
Wiener B^B. 130 60
Ottomanbank 143.80
Bochum 216 .20
Lanrahütte 212 .—
Gelsenk. 192—
Harpener 197.—

Tendenz : schwach.
(Schlußkuries .

4°/0neueS8ab -1908100.—
*"/, Bad. 1901
30»"/, „ abg. t. Fl. —

dto. i. M. 92.30
3 '/. "/, 1892/94 91 .60
3 '/, ' , Bad. I960 91 .60
3 '/, "/, „ 1902 81.25
3Bad . 1904
3 '„ "/°Bad . 1907 91,60
3"/, Bad. 1896
4"/, Bayern 1907100.20
4«/oWürttb. 1907 100.35
4"/° RH. H^ Pfdk>. b.

1912 97.30
4"/. „ 1917 98.75
3V,% „ 1914 89.90

vom 25. Mai.
40/g 1897 Argent. 86 .70
5 |01896 (ibmeienl01 .50
4*), */o 1898 . 96 .60
51/, Mexikaner amort.

innere 1— iV 98.25
5% duo cons .

äußere 1890 100 .90
4 ' st" /o »iuss . Staats¬

anleihe v. 1905 95 25
4°/cho . Rente 1902 83 .80
40/0 Türken nnifiz .

von 1903 96 05
Türkische Lose 150.40
Bad. Zuckers. W. 14 ».30
A. Glektr.-Ges. E. 215.80
EIckt.-Gcs.Schuck. 110.—
Maschm-Gritzner 213.—
Karlsr . Majchin . 212.50
H.-A. Packetfa/rt 110.50
Nords. Ltoyd 95.10

RachdSrfe
(2 ‘/, Uhr Nachm.)

Oest. » redit' A. 197.75
Deutsche B.-A. 232 .20
Diskont » -Comm . 174.90
Dresdener Bank 139 25
Ost.S - Bayn(Fr .) 148 .40
. SüdbahuLomb. 23.20

Tendenz : schwach.

Borkt » (AusangSkurse ).
Ost. Kreoit -AItten 197 .70
Bert. Handel»g. —
Komm .-Disk.-Bk. —.—
DarmftädlerBank — .—
Deutsche Bank 232 .10
DiSkoato -Komm. —
Dresdener Bank 138.70
Balt , u. Ohlo 86 .70
Bochum. Gnsstahl216 .20
Dortm.Unloui, :l.t. 60 .—
V. K0-- U. Laurah. 210 .70
Harpener 196 .60

Tendenz : schwach.

Berlin (Schlubkurse.)
37,7 » Bad. 1900 91.40
37, "/, „ 1904 90 .80
3 */»"(« » 1907
4°/oR ..Aal. 1907 99.50
37,7 » dtetchsanl . 91.80
3" /» Reichsanleihe 82.70
3»/*•/* Pkeuß. C. 91 .75
37, dito 82 70
47-7oRussen ! 905 95.30
4 7. °j<»Japaner„ 88.70
Oest. Kreditakt . 197.70
DiSkonto-Komm . 174 .90
Dre»dener Bank 138.70
Nat.-Bk .f. Dtjchl. 11450
Kom.-DiSk̂ Bank 108 .40
Ost.Staat »d.(frz.) —
Kanada-Paciste 153 .80
Bochum« Gußst. 217.70
V.Ko.- n.Lanrah. 211.70
Geljent.Bergwerk 191.90
Harpener 197.—

Phönix 173 .20
Dynamit Trust 160 .20
Allg. Elek.-Ges. E- 116. 10
Elcll-G. Schuckert109 .-
Wesieregeln 179 .90
D.Atetallpakr . Fk.262 .20
Risch.-Fk. Gritzner212.70
B.Koln-Roctwitl.226.20
Brauerei Smner 2. 0.—
P .-Uug. K. Psdbr- 93 .25
Pest.-Ung. K. Obl. 93.75
Ug. Schmalbahn 1 —.—
Privatdirkonto 37«

Berlin (Nachbörse .)
Oest. Kredit-Akt. 198. - -
Bert. Hand .-Ge;. 162.—
Deutsche B.-A . 232.20
Disk. Komm.-A. 175.—
Dresdener B.-A. 138 .70
Lomb^ OsstSüdb. 23.10
Balt. u. Ohio 87 . —
Bochumer Gußst. 217 .40 ,Dortm. U. Oit. L. 60.50 >
Lauradntt« 211,90
Geljenkirchen 192.—
Harpener 197,20

Tendenz : ruhig.

Wien (10 Uhr .) ^
Ost. Kreditaktien ‘-31.70
„ Länderoank 4«2 —
„ Staatsb . (srz.) 693 .70

Lomd . : dlt.Sndb .) 134 .—
Plarknoteu 117.60
Ost. Kronenrente 97 .40
Ost. Paplerreut « 99.20
Ungar. Goldr. 111 .70
Ung. Kroneiirent« 93 .40

Tendenz : trage.

Pari ».
3"/, franz. Renie 96.82
4"/, Ztatiener —.—
4"/, Spanier 94,70
4*jo Türk ., uniftj. 96. 15
Türkische Lose IöO.jO
BanqueOttoma » 727 . —
Rio Tinto 15,80

Lo «»o».
Chattcre» 16 Sh.
de Beer» 10 '/,
Gast biand 37«
Goldstetü» 3 '

. ,lltandnnner 6—
Anaconva 8 7,
Atchison common 827,

, preserred 94 ';,
Chicago , Atitwauke

and St . Paul 135 '/,
Denver preserred 66 —
LuotSville Nash». 110—
Union Pacific 145 '/,
United Stall Steel Corp

commo 377,
dllo perserred 103 —

Aus dem gewerblichen Leben.
^ Mannheim , 25 . Mai . Wie die Blätter melden, haben von der

Arbeiterschaft der Firma Brown. Boveri u. Cie. am Samstag 733 Mann
die Kündigung eingereicht . Den übrigen ist von der Firma gekündigt
worden. In 8 Tagen wird demnach der gesamte Betrieb stillstehen .

P3 CT

Neueste

modernster Fussbekleidung

in den Schaufenstern des

Schuhhaus 7934 21

HL Landauer
Kaiserstr . 183 Telephon 1588 .

tO :

Konkursverfahren .* lieber das Vermögen der Firma Internationale Kinematographen-
gefellschaft mit beschränkter Haftung in Karlsruhe wurde heute am-22 . Mar 1908, nachmittags 5 Uhr , das Konkursverfahren eröffnet. Der'Kaufmann Franz Geuer in Karlsruhe wurde zum Konkursverwalterernannt . Kcmkursforderungen sind bis zum 10. Juni 1908 bei dem
Gerichte anzumelden. Es wurde zur Beschlußfassung über die Wahloines anderen Verwalters , sowie über die Bestellung eines Gläubiger -
«russchufses und eintretendenfalls über die in §132 der KonkursordnungGezeichneten Gegenstände, sowie zur Prüfung der angemeldeten For¬derungen auf Mittwoch de« 17. Juni 1908 , v»rmittags 10 Uhr, vor demGroßh . Amtsgericht Karlsruhe , Wademiestrahe 2 A, 3. Stock, ZimmerNr . 17, Termin anberaumt .Allen Peryonen, welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in
ßöesitz haben oder zur Koirkursmasse etwas schuldig sind, ist aufgegeben,nichts an den Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu -leisten , auch die
Verpflichtung auserlegt , vo-n dem Besitze der Sache und von den For¬derungen, für welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigungin Anspruch nehmen, dem Konkursverwalter bis zum 10. Juni 1998
Anzeige zu machen .

Karlsruhe , den 23 . Mai 1908.
potzenberger, Amtsgerichtsjekr . , Gerichts,chreiber des Gr. Amtsgerichts I .

traben

Bekmtmihung.
Die Gemeinde Graben versteigert

um Freitag Den 29. Mai 1998,
»ittags 12 Uhr,

im Farrenhofe einen
2 ' /, Jahre alten, zur
Zucht untauglichen* T MndSfarren .

Graben, den 25. Mai 1908 .
Der Gemeinderat.

Zimmermann .
4765» Krauß.

werden gereinigt nnd gewichst.

Repaeatuven
von Möbeln aller Art (polieren ,mattieren ec.) werden billig und
prompt besorgt . B20131
Slhrtmmiir. Baiser, Walhftr . 24-

Z

Feileßörbe lauft man direkt non der Fabriklulius tretbar in ßrimma see.
läng- cm . 40 50 60 70 80 90 100
Matt 3,30 . 4,60 . 6,—. 7,50 . 9^ 0. 11,50. 14,—

Reparaturen von
Tennis-Schlägern

aller Art werden solid und billig
besorgt . 820130

J . Klingele ,
Karlsruhe » Karlstraße SS.

Karlsruhe, Kaiserstr . 13b, I
A.Gf

ipiier -toiii I
Ei« junger Mann m. tüchtigen »
Kenntnissen in der Baubeschläge- 8
brauche, findet per 15. Juni 8
oder 1 . Juli dauernde Stellung. 8
Offerll sind uut. Chiffre A 213s 8
au BaassBsUiu Vogler A.-fi . 8
Karitnüu au richten. 7469.3.3 |

Süss wie die Liebe —

Lbdetml -D

schwarz wie die Nacht und heiss
wie die Hölle — soll der Kaffee sein .Diese Vorzüge wird er stets besitzen,wenn er sorgfältig und mit dem welt¬
bekannten „Carlsbader Kaffee -Gewürz “
von Otto E. Weber, Radebeul-Drendea,

hergestellt ist. 025a

25 Minuten von der herrlichen Stadt Freiburg i. Brg . entfernt, istin einem herrschaftlichen Besitz eine schöne Wohnung mit 7—9 Zimmern,Balkon , elektr. Licht u»d Wasserleitung zu vermieten . Dem Mieter stehenHoch - u. Niederjagd, sowie Forcllenfischerei zur Verfügung. Offerten erbetenunter w . aia » an Haaaenatein & Vogler , A . .G., Karlsruhe .

Blsnfdcben
täglich frisch eintreffcnd,

empfiehlt 7954

Carl Pfefferte,
Echriuzenitliße 23, Teleph . 1415-

Käufer
von Grundstücken , Geschäften
jeder Art, Hoiels , Restaurants re .* auf allen Plätzen *■
erhalten kostenlos die Fachzeitschrift
Vennletangs - u . Verkaufs -
Zentrale Frankfurt a . M„

Hansahaus . 1104a

Bodenteppiche ,
mehrere einfache wie clcg., hochmoderne
Muster , werden sehr billig abgegeben.620089 DonalaSstr . 30 . parll

Wer
etwas zu verkaufen hat, etwa? zu
kaufen sucht , eine Stelle sucht , Dienst¬
personal sucht , neue Kundschaft sucht ,Arbeit zu vergeben hat u . s. w. u. s. w ..Der
erreicht seinen Zweck am sichersten,
wenn er es in der

„Badischen ?ro$e“
bekannt macht._

rundrcgein zu gutsitz. Kleider¬
rock uiit 4 eleg. Rockschnitt, geg .

Cinsend . v . 80 Pfg . an E. Fuhr ,
Herzogs» 36, München . 3108a
% ii gelatife n

ein großer Schnauzer , Pfeffer.
L20H5 Wildelmstr . 27, pari .

für BrauUeutd
• 2 Halbfranz. Bettstätten mit Rösten,

1 Chiffonnier , 2 Nachttische mit Mar¬
morplatten, 1 Waschtisch ; diese Gegen¬
stände sind wenig gebraucht u. werden
billig abgegeben. 619716.2.2

Adlerftr . 28 , Herd- u. Osenlagcr.

ttehrbuch der Damenschneideret
(Zuschneidekurs ersetz.) geg. Eins.

V. 2.70 Mk. od. Nachn . a. E . Fuhr ,
München, Herzogstr. 36. 3109a
= ff Kopfsalat, =

100 St . 4.50, Karotten 100 Bd.
6 Mk., Bierrettig 100 St . 8.— Mk.,
gegen Nachnahme . 4750a.3.l !

Friedr . Peter , WÜrzbnrg . 1

3E£ eira/t .
Solider Arbeiter mit sicherem Ver¬

dienst, anfangs 30, kathol ., wünscht
einfaches, braves Ptädchcn kennen zu
lernen. Aufrichtige Zuschriften unter
Str. 620122 an die Expedition der
„Bad. Preffe" erbeten .

kreuzsaitig, nußbaum poliert, mit noch
4 I . lfd . Garantie z« verkaufe « .
620139 Sophtenftr . 13 , pari.

Damenrad , sehr gut erhalt., für
50 Bll , Nähmaschine 15 M . adzugcb.
620127 Martgrafenftr . 31 , 11L

Z» verlause« :
1 Buffet, 1 Damcnschreidtisch, 1 Sofa ,
Trumeaux , 1 Viereck. Ausziehtisch,
1 Küchenschrank u. Küchentisch , alles
gut krhalten. 620154.2 .1

Näheres Kaiser - Allee 64 , 11 .
Ganz neue, weitze Batip -Ktcider m.

Spitzen St . 8 M ., w. Batist-Blusen ,
färb. Wollmouffetine -Bluscn , Kostüm-
u. Unterröcke sehr bill. z« verkauf .
Die Sachen sind ganz neu. 620156

Erbprinzenstraße 38 , parterre,

M sehr billig abzugebcn : Neues
(ZZimmertischchen , E .chenpiatte

12 Mk., roter Ripsdiwan 20 Mk»
Taschendiwan,Vertiko,bcff .Cbiffonnier ,
Stüvle . Erbprinzenitr . 38 . p.L -»" '

Z» »erlaiiit» B
Fnisenstraß « 2 »

gut erhaltene DamenkoAüme ,
Jacken, Blusen » Mäntel , Cape »,
Ueberzieher , Gehröcke « . Frack -
«nzüge x . x . 620144 .2.1
Eduard Koch , Ortsnchter.

LWarz. Gehrolk . L ?
"

620142 Stesanienstr . 54 , 2. St .

WernharÄinerduncl,
männlich , äußerst treu und wachsam,l !U Jahr alt, Prachtexemplar, ist
wegen Platzmangel äußerst billig zu
verkaufen. 7913.2.2

Näheres Belfortstratze 15. IL '
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Bekanntmachung .
Nr . B. 8337 . § 16 der StrombezugSordnung für das städtische

Elektrizitätswerk Karlsruhe vom 8. Juni 1905 erhält mit Wirkung vom
1. Juli 1908 an folgende Fassung : , »

§ 1*. ; ' ■4
( Die Miete für einen Elektrizitätszähler wird nicht erhoben »
sofern innerhalb eines Kalenderjahres Strom bezogen wird :
i ) bei einem Anschlußwert bis 0,5 Kw. für 30 M .
d >
c)

s
'S

1,0
. 2,0
„ 4,0
» 6,0
» 10,0

über 10,0

55
100
200
300
500

1000

fjewcils
nach Abzug aller

zugestandcnen
Verbilligungen -

Der Anfchlußwert wird entsprechend 8 21 Absatz 1 ermittelt .
Bei geringerem Jahresverbrauch hat der Stromabnehmer als Miete

für den GlektrizitätSzähler die Differenz zwischen dem für Strom bezahlten
und dem Betrag , den er nach obigen Sätzen mindestens zu entrichten hätte ,
aufzuzahlen , höchstens aber

im Falle a 6 .00 ML
, , 1) 7.20 ,
i» » * 14.40 „
„ „ d 18.00 „
» „ e 24.00 „
„ „ f 36.00 .
» » & 48,00 „

Im allgemeinen wird für eine Stromgattung nur ei » ElektrizitätS -' zähler ausgestellt .
i Wenn da» Recht auf Strombezng nur während eines Bruchteiles
seine ? Kalenderjahres bestand , so mindern sich der zu verlangende Mindest -
. verbrauch an elektrischem Strom und die zu zahlende ElektrizitätSzähler -
miete auf den gleichen Bruchteil , ohne daß hierbei zwischen Sommers - und
Winterszeit unterschieden wird .

Karlsruhe , den 19. Mai 1908.
Der Stadtrar .

Siegrist .

7 ^ 56

Dr . Hertrich .

Danksagung .
und liebevollen Be-
anlässlich des Hin -

Für die so überaus zahlreichen
weise herzlicher Teilnahme , die uns
scheidens unseres lieben

Herrn Josef Ettlinger
zuteil geworden sind , sprechen wir unseren innigstenDank aus.

Im Namen der tieftrauernden Familie :
Josef Ettlinger Wwe.

Karlsruhe , 25. Mai 1908. 7948

von Studierendem in
der Oststadt gesucht .

Off. m. PreiSang . u. Nr . 820119 an
die Expedit , der „Bad . Preffe ".

Kleinere , gutgehendeWirtschaft
möglichst in der Stadt , wird per
sofort oder später z« pachte « » der
zu kaufe« gesucht.

Offerten unter Nr . 4640 » an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten. 3.3

Gefunden
eine Uhrrette . Wo abzuholen , ist zu
erfragen unter Nr . B2Ö146 in der
Exp, der „ Bad . Preffe "._ 2

^1

3«ng( , gefoult Fm ,Sm
2- 3 mal stillen . 820129 .2.1
Zu ersr. Douglasstr . 18 , H„ 3. St .

teilen finden
Bautechniher.
Ein jüngerer Bautechniker , flotter

Zeichner, wird zum Eintritt auf 1.
Juni gesucht . Offerten mit Gchalts -
anfprüch« sind unter Nr . 4762a an
die Expedition der „Bad . Preffe "
zu richten.

Leute aller Stände
als Vertreter f. Weltkonsumartikel b.
spielend leicht Verkauf u. hoh. Verdienst
sucht B . Vogt , Bonn . 4764a

StMM.Ptksi>»IM .
vollständig vertrauenswürdig , die in
der Lage wäre , Adreffrn nach Vor¬
schrift zu sammeln , für dauernd ge¬
sucht. Offerten unter „Adreflen-
sammler Nr . 4739a " bef. die Exped.
der „ Bad . Presse".

! Ml
vollständig vertrauenswürdig » di« in
der Lage wäre , bestimmte Adreffcn
mit Prospekten zu belegen, für dauernd
gesucht. Offerten unter „Prospekt¬
austräger Nr . 4740 »" befördert die
Exped- der „Bad . Presse ".

! Ml
mit der VcrsicherungSbranche vertraut ,
gegen Fixum und Provifion von
renommierter VerficherungS - Anstalt
gesucht. Offerten unter „Erfolg¬
reicher Akquisiteur Rr . 4741a " beförd.
die Exped. der „Bad . Preffe "

.
i, titfjit Dutt

von tadellosem Ruf zur Vertretung
auteiugeführtcr Versicherungs -Gesell¬
schaft bei Fixum und Provision ge¬
sucht. Offerten unter „ Erfolgreich
Nr . 4742a " find, zu richten an die
Exped. der »Bad. Preffe"
.771 dauernde schriftliche Ar-
Ill Pr besten will, sendeseine Ad-

reffe mit Rückm . an Post¬
fach 24, Stratzbnrg. Elf. 3994a

m U«
M »k fÜHi

die in der Lage wäre , Platzgeschäft
zu pflegen und dauernd nebst Außcn -
organisation zu erhalten , bei günstig .
Bedingungen gesucht . Offert , unter
„Dauernd Nr . 4743a " befördert die
Exped. der „Bad . Preffe ".

Zigarrenverkäuseringesucht. -\-
Off. mit Ang. des Alters u . Ein¬

sendung der Photographie unt . 4 . 8 . Z.
1905 postlag . Freiburg i. B . 4768 »

Tüchtige

Fliesenleger
für Wand » « . Futzbodeuplatte«
dauernd gesucht. 4722a.2.1
Friedrich Funk ,

Platten -Großhandlung ,
Nürnberg .

Kräftige , solide Leute als

Krankenwärter
gesucht. Anfangsgchalt jährlich
450 Mk., freie Station und Wäsche,
Dienstklcider , Prämien für Nacht¬
wachen. Vorbildung in Krankenpflege
nicht nötig . Ferner suchen wir einen
gelernten Schneider , der neben
dem Wärterdienst hauptsächlich die
Reparatur von Kleidungsstücken selbst¬
ständig zu besorgen hat . Näheres

Psychiatrische Klinik
4727a Heidelberg . 2.1

Bnger mann.
der Bademeister und Masseur
werden will , für größeres Sanatorium
sofort gesucht . Ausbildung gegen
Lehrhonorar durch Maffagelchrer
Ott « Hrausse , Burg Bieder¬
thal, Oberelsaß. 4757a.2.1

anf Koutroll - Werkzeuge für
Massenfabrikation finden dam
ernde n . lohnendeBeschafttgnng .
Schriftliche Bewerbungen mit
Angabe der seitherigen Tätig¬
keit « . Zeugnisabschriften erbeten
a» die Maschinenfabrik For -
tnna -Werke , Albert Hirth ,
2 .1 Cannstatt -Stuttgart . <B1i

das Liebe zu Kindern hat , wird
als Stütze der Hausfrau ge¬
sucht. Familienanschlußu. gute
Behandlung bei bescheidenen An¬
sprüchen zugesichcrt.

Offerten unter Nr . 7927 an
die Expedition der „ Bad . Presse" .

Wegen Verheiratung des Kinder -
fräulcins suche ich sofort oder zum
1 . Juni eine erfahrene Frau oder

Kinderfräulein,
welche nähen und bügeln kann , zu 2
zwei kleinen Kindern . Off. unt . Nr .B20Q95 a. die Exp, der „ Bad . Preffe ".

I
\ AaffeekSchin,

ferner: 7951.3.1

X Hausbtßvfche .
Zeugnis-Abschriften einsenden

oder persönlich vorstellen.
Auf sofort wird et« tüchtiges

Miidlhtll WA,
welche» selbständig kochen kau«
uud alle Hausarbeit versteht.
Fr« Lbnllll>mi>llSrit Müller ,

Kaiser -Allee 8, HI.
Zuverlässiges

Atäd ^ en
per sofort bei hohem Lohn gesucht .

Dentist König ,
B» »88 « aiferstraße 124b . 2.1

Haushälterin.
Besucht wird auf sofort oder

1 . Juni zur allein. Besorgung
kl. ruh . Haushalt» bei nordd .
Herr« bess. Standes eine acht¬
bare weibl. Person gesetztenAlter» vonfreu«dl.bescheide «em
Wesen. Dieselbe mutz gut koche«
könne« n. über beste Smpfehl-
uugeu oder Zeugnisse verfügen.
Gefl. Offerte« mit Photogr. erb.unter Postfach 54 , Frei -
burg 1. Br ._ 4756a

Zirnges Mädchen
zu leichter Hausarbeit zu kleiner Fam .
auf 1. Juni gesucht . 820123

Erstagen « oeckhstr . 4 » , pt. recht ».

tll t. Per 1 . Juni
suche braves ,

fleißiges Mädchen für häusliche Ar¬
beiten . Lohn 22—25 Mk. bei guter
Behandlung . Frau « . Meb , Wald¬
hornstraße 28a , 3. Stock. B20138 .2.1

Wir sucheu zum sofortigen Eintritt evtl , per später einen
tüchtigen , branchekundigcn 7924 .2.1

Reisenden
für Schwarzwald und badische » Oberland .

Offerten mit Zeugnisabschriften und Referenzen erbeten an

Ebersberger & Rees,
Karlsruhe i. B.

Große Firma in Württemberg sucht zum baldigen Eintritt

Kontoristen
mit guter kaufmännischer Bildung und sauberer , flotier Handschrift. —
Bewerber von der Kolonialwarenbrauchc bevorzugt . Offerte » mit Gehalts¬
angabe unter Nr . 4728a an die Exped. der „Bad . Presse " erbeten.

Einige jüngere Mädchen
in unsere Strickerei zum sofortigen Eintritt gesucht.

Haag Wirtin ,
792F 16 a Garteuktraüe 16 a .

Leopold Kölsch
211 Kaiserstrasse 211,

Filiale SchUtzenstrasse 17.
Stammhaus gegründet 1844 .

56254 .4
X

Trikot -
Hemden, Beinkleider , Jacken

- von den billigsten bis
„ zu den besten Qualitäten

Wolle , Macco-Banmwolle , Halbwolle u . Seide.
'

IlllBinvBPhaufnon D. lägers-Hormal-Wäsche.

Wegen Verheiratung des alten
Mädchens fache auf 15. Juni oder
1. Juli ein tüchtiges

Mädchen
für Küche und HauS , aus achtbarer
Familie . Gute Behandlung u. steig.
Lohn zugrsichert. 7952

RowackSanlage 2. I.

Auf sofort gesucht:
Ein anständiges , fleiß. Mädchen ,

bas den Haushalt gründlich erlernen
kann , bei hohem Lohn u . Familien¬
anschluß . 820096 .3 .1

Zu erfragen bei Herm . Wolf ,
Lesfiugstr. 74, im Loden.

KW- n. WtmWeii
zum sofort . Eintritt gesucht . n ,°

Verwaltung des Stadt
Krankenhauses .

Mädchen -Gesuch .
Ein braves Mädchen » das etwas

kochen kann u. Hausarbeit verrichtet ,
findet sofort dauernde Stelle .

Zu erfragen Douglasstratze 18 ,
eine Treppe , rechts _ 820128

Braves , williges Mädchen per
1. Juni in kleinen Haushalt gesucht.
820159 .2 . 1 « rouenstr . 2 , II .

Ein einfaches , braves u . sauberes
Dienstmädchen wird auf 1. Juni
zu kleiner Bcamtenfamilie gesucht .
820132 Hirschstratze 28 . III .m
einige tüchtige, per sofort gesucht .

Cigarren-Manusaktur
Heilingmeier ,

620126 Kaiser -Passage 8.

Saubere Monatssrau
sofort gesucht . 7953

Durlacherallee 38 , II, l.

Stellensuchen
Jung . anst . Mädchen , m. Schneidern

u .Handarb . vertraut , wünscht Etellg . a .
ßtnhsvfiirtnl in Baden -Baden ob.
JllIlOfllCuBl . Umgegend . 4732a
Mesel Zachow , Cranz 6 Pr -,

Herrenbadstraße 4/5 ,
Junges Mädche«,

mehrere Jahre in der Wirtschaft tätig ,
sucht per 15. Juni d . I . Stellung
als Stütze . Gefl . Offerten an „ »s»

II . Delater , Magdeburg ,
« aiser.« tthelmplatz 10, I.

Bessere Witwe , 4751a
Mitte Dreißiger , sucht Stelle als
Haushälterin zu einzeln . Herrn , kann
gut kochen u. allen Hausarbeiten vor¬
stehen. Eintritt kann fof. geschehen ,
am liebsten auf den Schwarzwald .
Auf hohen Lob » wird nicht gesehen,
aber gute Behandl . Off . unt . K. S .
1001 postlag. Hausach, Kinzigtal

Ein Mädchen sucht jeden Nach-
mittag Beschäftigung zum Bügeln
von Glattwäsche gegen geringe Ver¬
gütung . Offerten unter 820076 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erbet .

Zu vermieten '
Herrerialb . 7556*

TTHl Q an der Dobler Straße
» Mid hinter der Kirche, unmöbl .,

sofort billig zu vermieten .
4 Zimmer , Küche , Bad , Mansarde ,
Garten , 2 VerandaS , Gartenhaus rc .

Näheres Villa FidelitaS , Herrenalb
oder Sophienstr . 118 , Karlsruhe .

Friseurgeschäft,
24 Jahre bestehend, schöner Lokal ,
ganz nach dem neuesten eingerichtet ,
an einem guten Industrie -Platze , nur
an ganz tüchtigen Friseur zu ver¬
miete«. Offerten unter Rr. 84760a
an die Exped . der „ Bad . Preffe ". 3. 1

Stallung zu vermieten .
In nächster Nähe der Dragoner -

kaserne ist eine schöne Stallung , 2
bis 3 Pferde (mit Boxen ) über die
Sommermonate billigst » , vermieten .

Näheres zu erfragen unter Nr . 7955
in der Expedition der »Bad . Preffe ",

_ Kontor
sofort oder auf 1 . Juni zu vermieten
im Hause Gerwigstratze 16 . Zu
erftagen im Vorderh . bei Maier . Ge-
eignet für Maler . 7771.2.2

Blumeustratze 11, 3 . Stock , gut
möbliertes Zimmer per sofort zu
vermieten . 819929 .3.2

vürgerstratze 3 , III, ist ein möbl.
Zimmer an rin anständ. Fräulein
zu vermieten ._ 820109 *

Sophienstr. M
ii . Stockwohuuug , 6 Zimmer,
Küche , Bad , 2 Mansarden , 2 Keller,Balkon , Veranda , Waschküche, Trockcn-
speicher u. Trockenplatz, eveutl. mit
Garten , auf 1 . Juli oder später , auch
aus 1. Oktober billig zu vermieten.

Näheres Sophienstr . 118 . 7557*

Zu vermieten.
Hirschstr , 43 , II ., schöne Wohnung6 Zimmer, gr. Küche, kompl . einger.
Badcz , Veranda , u. Zubehör . Näh.819* Hirschstr . 45. pt.

5 ZjMtk-Wchnnng
im 4 . Stock mit Balko « , Erker ,Bad und sonstigem reichlichem Zn-
bchör in sehr schöner Lage mit
freier AuSficht auf den Ber«-
harduSplatz ist sofort oder später
zu verinieten . Näheres veruhard -
ftratz « 11 » im Laden. 619627.4.4

Kaiserstrasse 165 •
i. Wohnung i. 4 . St ., 4 Zimmer u.
Küche m . Bad . rc. zu JC 680 p . fof.
od . 1 . Tuli zu vermiet . 6165

Georg-Friedrichstr. 15
ist im 2. Stock eine sehr schöne, große
3 Zimmer - Wohuung mit Balkon
und allem Zubehör auf 1. Juli zu
vermieten . Näh. parterre . 619741 .3 .8
Durlacherallee 36 , 5; St ., Stb ..
ist eine 2 Zimmerwohuuug fof .
oder auf 1. Juni zu vermieten.

Näheres parterre . 619776 .2.2
Durlacherstratze 87 ist «ne Helle
Mausarden- Wohuuug nebst Zu¬
behör im Vorderhaus auf sogleich
zu vermiete«. 820158

Näheres im Laden daselbst.
Esseuweiustratze 24 ist eine Drei¬
zimmerwohnung per sofort und
eine Zweiztmmerwohuuug per
1. Juli zu vermieten . Näherer
1. Stock. 819244 .5.5

Kaiserallee61 ist auf 1. Augustschöne4 Zimmerwohuuug m. Volk . u.
auf 1 . Juli schöne 3 Zimmerwohn »
uug» beide m. a. Zubehör, zu ver¬
mieten . Näh . das, 2. St . rechts.

Steinftratze 18, Vorderh- XIJ, ist
schöne 2 Zimmerwohnung mit
Zubehör au kl . Faniilie auf 1. Juli
zu vermieten. Näheres daselbst,3. Stock , recht«. 820107

Beilchenstr « 37 Hinterh. II . Stock
ist eine schöne 2.Zimmerwoh »ung
auf 1. Juli zu vermiete « . Näh.
H . Stock Vorderh . 819924 3.2

Werderstr . 84, 3. St«, ist wegen
Versetz, eine schöne 8 Zimmer¬
wohuuug auf 1 . Juli zu vermiet.
Anzusehen von 8 —12 Uhr. Näher -
parterre . 819853 .2.2

Winterstratze ist eine geräumige
3 Zimmer -Wohuung aus 1. Juli
oder früher für 340 A !k. zu vcrmictm .
Näh . Marieustr . 70 . IX 619821 .3.3

Beiertheim, « ebhardstratze 87,Wohnung von 3 Zimmern, Küche
um den Preis von 220 Mk. auf
1. Juli zu vermiete « . Näh. im
2 . Stock, « reger Beta . 6 ^», „

HübscSies, frdl . Zimmer
mit 1 oder 2 Betten , sebr schöne
Lage , sofort in vermieten .

Sophienstr . 148 , IV., links,nächst der Strassenbahn . 817274

Zwei fein möblierteZimmer ,
Wohn - und Schlasznmuer , in guter
Lage , sind bei einer Witwe aus 1 .
oder 15 . Juni billig zu vermieten .
Adreffe zu erfragen unt . Nr . 819592
in der Exp. der „ Bad . Preffe ". 4.3

Per sofort z» vermiete» :
Möbl - Ztmmer mit 1 oder 2

Betten , mit oder ohne Pension . 3.1
B*,,, , Werderstr . 77 , 2. St . rechts.
« malienstratze 27, 3 Trepp., ist

sehr schön möbl . Ztmmer per sos.
zu vermiete « . 620117 .6.1

vürgerstratze 12 ist em eins. möbl.
Mausardeuzimmerzu vermieten,
per sofort oder 1. Juni . Näheres
Vorderhaus , 2. Stock. 620145

Hirschstratze 14 , 4. Stock, gut
möbliertes Mausardeuzimmer zu
vermieten. 620097

Kriegstr. 108, II, lks., am Lessing'
platz, in gutem Hause , prächt . Lage
sehr schön möbliertes Zimmer zi
vermieten. 619311 .5.-

Raukestratze1 ist im Querbau , par¬
terre , ein großes , unmöbliertes Zim¬
mer auf sofort oder später zu ver-
micten. Näh . Vdh„ Part . 619674 .2 .2

Rüppurrerftratze 12, 2. St ., ist
gut möbliertes Zimmer für 8 Mk.
und im 4. Stock desgl . für 6 Mk.
per Monat zu vermieten . 620124

Näheres parterre .
Scheffelstr . 3 « , 4. Stock, gut möbl .
Zimmer mit schöner, freier Aus¬
sicht für sofort oder später billig zu
vermieten . 819669 .3.3

Scheffelstr. 48. II, sind 1 - 2 gut
möblierte Zimmer , einzeln oder
zusammen, auf fof. zu verm . 6 -"»"

Schillerst«. 27, 4. St- ist sofort
oder später ein möbl . Zimmer zu
vermiete «. 820104

Schützenstr . 48 » pari -, sind ein gut
möbl. Zimmer mit 1 od. 2 Betten
u . Pension , sowie eins. Schlafstelle
sogl. billig zu vermieten . 617820 .2 .2

Schützenstr . 48 , part- erhalt , solid.
Arbeiter Kost u . Wohnung um
billigen Preis . 619906 .5.2
Daselbst sind saub . Schlasstell . frei .

Schwaneuftratze 2 » ist sogleich ein
kleines Ztmmer mit separatem Ein¬
gang zu vermieten . Zu erfragen im
1 . Stock. 620147

Sophieustratze 13 , Part - ist gut
möbliertes Zimmer per sofort zu
vermieten. 620140

Wilhelmftratze 30 , 3. St - schön
mödl . Zimmer aus sofort oder 1.
Juni zu vermtete « . 620114 .2 . 1

Aorkstratze 34 . part - gut möbl .
Zimmer auf 1. Juni zu ver¬
mieten . 820136,2 .1

Zährtugerftratze 20a , 2. St . lks-
ist ein hübsch möbl . Zimmer bei
alleinstehender Witwe niit oder ohne
Pension um mäßigen Preis zu
vermtete «._ 620135

Zährtugerftratze 80 , Vorderhaus ,
find im 2. Stock zwei unmöblierte
Zimmer unter Glasabschlnß mit
jedem besond. Ging , zu verm . Näh .
part . Zu beziehen 1. Juli . 620108

Zährtugerftratze 31 » 11, ist ein gut
möbliertes Zimmer für sofort zu
vermiete«. 620077

Miet-Gesüche :
Zimmer-Gesuch.

Für zwei meiner Gesangschülcr
suche zwet möbl. Zimmer in
gutem Hause ; eines auf 1. Juni , das
andere anf 1 . Juli .

Offerten mit Preisangabe schrift¬
lich an 620098

ziuSölmliil-VsNsed.
Markgrafeustratze 38 » 3. St .

Geslingschülcrin zL«°.
in gutem Hause per 1 . Juli ( Süd¬
stadt ausgeschlossen).

Offerten unter 61992 l an die
Exped. der „ Bad . Presse ."

Jg . Beamt , sucht möbl . Zimmer
m. Frühst - i . d. Preirl . v. 24 —25 M .
i. d. Nähe d . Hauptpost , p. 1 . Juni zu
miete». Gefl. Off. unt . Nr . 620092
an die Exved. der . Bad . Presse ".

Zu vorübergehendem Aufenthalt
(ca. 2 —3 Wochen) suche in ruhigem
Hause schön möbliertes Zimmer ,
mögt, in der Nähe des Hauptdahn »
hofes . Offerten unter Nr . 620134
an die Exved. der „ Bad . Presse " erb?

Schön möbl . Zimmer
mit guter Pension gesucht . Lage :
Adlerstraße - Hauptpost - Offerten mit
PreiSang . untcr Nr . 620121 an die
Exp. der »Bad . Preffe "

/
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Verlobungs- und Hochzeitspschenke umriü» '
einer ? e, BOchle,3 - U - Bronzen , Marmorsäulen , S »» b, v,,s v . Kaiserstrasse 149.

Fällen und Abgabe
von Bäumen.

Auf dem Turnplatz der Turnlehrer
bildungsanstalt Bismarckstraße Nr 12
sollen io Kastanien » « . 2 Kirsch
bäume gefällt und entfernt
werden . Angebote hierzu sind bei
Unterzeichneter Behörde , welche weitere
Auskunft erteilt , innerhalb 10 Tagen
einzureichen . 7878.2 "

Karlsruhe , den 22. Mai 1908 .
LeziMmiiispeklm .

W MM.
Wir haben gegen Barzahlung vor

Abfuhr öffentlich zu verkaufen :
1. Eine liegende Dampfmaschine

von 50 PS mit Kondensator ,
im Jahre 1885 von der Mw
schinenfabrik Augsburg gebaut

2 - Ein Dampfkessel (Walzeickessel)
mit 3 untenliegenden Siedern ,
im Jahre 1872 von der Ma -
schinenbaugesellschaft Grafen
staden gebaut .

3. Eine Transmission von etwa
16 m Länge mit 5 Bocklagern ,
2 Mauerlagern und l Steh -
lager , 4 Riemenscheiben von
700 bis 1400 mm Durchmesser
und Riemen .

4 . Zwei Kugelmühlen , bisher zur
Zerkleinerung von Hochofen
schlacken zuThomasmehl dienend

5 . Ein Sackaufzug mit Seiltrom¬
mel , Vorgelege mit 2 Lager¬
böcken und 2 Riemenscheiben von
600 u . 120 mm Durchmesser .

Sämtliche Telle stehen in einem
I beim Bahnhof Kork gelegenen außer
Betrieb gesetzten Fabrikanwesen .

DaS Gewicht der Maschinentelle
i kann erst bei der Abfuhr festgestellt1werden . 4644a .3 .2

Die Angebote , frei Abfuhr vom
) jetzigen Aufstellungsort,sind schriftlich ,
verschlossen und mit der Aufschrift i :

. „Verkauf von Maschinen "
! versehen spätestens am 15 . Juni 1908
' bei uns einzureichen . Zuschlagsfrist

14 Tage . Abfuhrfrist 4 Wochen nach
! erteiltem Zuschlag .

Die Verkaufsbedingungen liegen
•' bei uns auf ; daselbst kann auch die
Erlaubnis zur Besichtigung der Ver¬
kaufsgegenstände eingeholt werden ,

Offenburg , den 19. Mai 1908.
8r . Msltziitnichekliin.

Bauschlott.
Farren-

Versteigerung
Die Gemeinde Bauschlott läßt am

Freitag len 2g . ). M ,
rnih«ittizs 3 Uhr.

einen fette « Karre «
gegen Barzahlung öf-
fentlich versteigern .

._ 11 * V Zusammenkunft beim
Farrenstall . 4726 »

Bauschlott , den 20 . Mai 1908.Der Gemeinderat.
Arny , Bürgermeister .
R . Ehrmann , Ratschreiber .

Abbruch-
Materialien.
Bauholz» Gchaldielen , 35 cm

starke Bretter » Latte « , Türe « ,
Sanfter mit steinernen Gewändern,

teinplatten, sowie Han », Mau¬
rer- u . Backsteine sind billig abzu -
aebin . Näheres bei 7803 .5 .2

I. Meis, Mpch. 19.
Telephon 2435 .

Abbruchstelle : Kaserne GotteSaue ,
Eingang WolfartSweierstraße .

Mitten in Amts -, GarnisonS - u.
Fabrikstadt Mittelbadens , ist eine
geräumige Werkstätte sof. od . später
zu vermieten u . kann sämtl . Werkzeug
u . maschinelle Einrichtung für

Schlosserei
zu billigem Preis käuflich übernommen
werden . Selten günstige Gelegenheit
sürtüchtigen Schlosser . sich mit 1500
bis 2000 Mk. eine gute Existenz zu
gründen . Gefl . Offerten unter
F. K. 4399 an Rudolf Mosse ,
Karltruhe . 7886 .3 .2

In bekanntem Höhenluftkurort des
bad . Schwarzwaldcs ist ein modern
«usgestatteteSAnwesen,
auf welchem eine gutgehende Wein »
«roßhandlun« mit Eaf«, Wein -
u. BrmmtweiuanSfchank betrieben
wurde , unter günstigen Bedingungen
»u verkaufen . Vermöge seiner
schönen Lage, der großen Gartenan¬
lagen mit Tcrraffcn rc ., eignet sich
das Objett besonders auch für Pen -
pou» ,wecke oder Herrschaftsfitz.

Nähere Auskunft erteilt

Chr . Pfeiffer , Stuttgart ,
4729a Schulstraße 17. 2.1

olLWER

Ess - Schokoladen
unübertroffen in Qualität und Wohlgeschmack

Deutsche Alpenmilch-,
Sahnen - Schokolade

(mit Vollmilch aus dem bayer . Hochgebirge )

Extra -Zart - Schokolade
| zu 25 , 50 Pfg . und Mk. 1,00 j

Frauenkron -Schokolade
zu 75 Pfg . und Mk. 1.50

Herren-Schokolade X ;
| zu 50 , 75 Pfg . und Mk. 1.50 {

Hahrhaft und erfrischend zu jederzeit für jedermann !

Deutsches Fabrikat
Oer Name SfOLLWERCK bürgt für Güte und Preiswürdigkeit.

9899a

STolkWERcK
Apfelwein,
vorzügliche Qualität , aus den besten
Sorten gekeltert, 571 ».20 .10

per Liter 28 M .,
liefert in Gebinden von 40 Liter an
Karl Jhli , Mlweiliktltttti ,

« chern , Baden .

iil
in großer Auswahl . 3.2

J . Bähr , Eiln ,
_ Waldstraße 5t . 7807

P Sparsame Hausfrauen 1
I putzen nur mit I

Globus
Putzextrakt

demBeflenlYIetallputzmittel

■ftcimarbcit.
Welche Fabrik oder sonst. Geschäft

würde einer jung , unabhäng . Frau
tändig Heimarbeit geben ? 2 2

Gefl. Off. unt . Nr . 619985 an die
Exped . der , Bad . Presse " erbeten.

UJn kauft man am billigsten Spiegel?"
11 ]n WcheM m A. Jägel, 70s

Maekgrasenstraße 38, am Lidellplatz , nächst der Kreuzstraße .
Anfertigung von Galeriestaugen schon von 4» Pfg . an das Stück

Vom Butan das Beate für Jedermann I
Man achte auf die Schilder und Tüten .

| Ferd. Fuesers Kommandit- Gesellschaft !
Kaffee-Gross -Rösterei , Malzkaffee-Fabrik,Tee - Gross -lmport ,BBIken und Mannheim .
/ / . / / / < I II IV I

Magen -Uerkäuf.
Ein gebraucht ., guterhalt . Landauer

ist billig zu verlanfen bei 7621 .4.3
M. Oswald , Karlsruhe . Schützeultr 42.

Ein gut erhaltener Kinderlieg¬
wagen ( Priuzcßform) mit Gummi-
reisen zu verkaufen . 620100

LLerrftrake 20, 3. St., rechts.

6
« 07l

in allen Größen billigst abzugeben .
Id . R . Iforaburger ,

Schloßplatz 9 , im -Hofe.
Ein gut erdalt . Kinderliegwagen

u . ein Sportwagen billig zu verkauf.
620101 Angartenür . 30a . 11.

Erfinder
hütet Euch vor

Schwindlern
Eine Broschüre zur, Schadlos *
hatuug aller Interessenten ?
Kostenfrei erhältlich durch das

Patentanwaltsbüro Karlsruhe
Kriegstrasse 77 .

Alle Gebisse
sowie altes Gold u . Silber kan t
zu den höchsten Preisen 19145 *

C. Siede, Kmztzr. 17, Harter« .
Gebrauchte , aber guterhaltene

Langlocbbohr - und
Stemm-Maschine

sucht zu kaufe«. 7727 .4 .4
JL. JMeinzer , Rooiistrgßt 23 ,

in Karlsruhe .

Steinftratze 6
ist eine hübsche , ganz wenig gebrauchte
Aussteuer,bcsteh.i.2 halbfrz.LettstcU .
ui-Rost, Matr ., Polst , 1 Zimmertisch .
1 Kommode , 1 Chiffonnier , Harth, pol ,
1 Nachttisch, Stühle , 1 Küchenschrank,
1 Küchcntijch, Hocker , Spiegel für
den billigen Preis von nur 238 Mk
zu verkaufe ». BaoiH

Reue

bohrt bis zu 50 mm , nehme kleine
Bohrmaschine in Tausch , zu verkauf .

Näheres Augarteustraße 8 « .

Friedrichsbad
136 Kaiserstrasse 136 .

An den fünf ersten
Tagen der Woche
kostet ein Wannen¬
bad für Männer u.

Frauen

30 Pi i
Samstags 40 Pfennig .

8941 *

Viel Geld zu finden
durchAufknchi -Nf
von alten Brief -
mar e« » wie ;
solche noch viel aufi
altenAkten,Brüste
schäften und kfm. ;
Papiercnvorhan -
dcn. Ankauf gan - S
zer Sammlungen ^
«nd Korrespondenzen, vad AVIS»
Marken Nr. 16 werden immer noch
angekauft «nd gut bezahlt . 9675a

Anfragen Rückporto beifügen .
C a r I SHo y I a , Pforzheim .

Die zum Verlegen von

Steinbolzbödea u.
Hophestrich

erfordert. Masse «. Chlor-
magnefinmlangeliefern frrng
znm Gebrauch in Pa . Onali -
lität u . z« billigst . Preisen.

üsuseb & Rhein ,
Erste Eisass » Lothringische

Steinkelz -Fabrtk

SchiltighEimStrassbnrgi . E.
10 .6 Telephon 192. 1356a

R Ar Ifint vvsW ,
sind Sie mit Pickeln, Mitesser »,
Sommersprossen , Röten , Blüten ,
Wimmerln , Falten und Fältchcn rc.
behaftet , dann benutzen Sie die durch
das geniale D . R .-P . Nr . 138988 ge¬
schützte, von Autoritäten empfohlene u.
vicltausendsach bewährte JuckerSPa -
tent-Medizlnalseise, Preis Mk .
1 .50 , in Verbindung mit
Creme , dem edelsten und unnach¬
ahmlichsten aller Hautcremes , Preis
Mk. 2.—. Niederlagen in Karlsruhe :

wfdrogerie Carl Roth, Parfüm . Herrn,
ieler , Kaiserstr . 223, Drogerie Julius

Oehn , Nacht ., Drogerie Tn. Walz,
Kurvenstr . 17, Drogerie Wilh. Baum ,
Werderplatz 27 , Drogerie Georg Jacob ,
Bernhardstr . 9, Mnhlbnrg : Strauss -
Jregene , Hardtstr . 21, Dnrlach bei
äug . Peter , Adlcrdrogcric . Engros -
lleopelil Fiedlg . T<9S

nach D . R. P. hergestellt , un¬
erreicht In Qualität u . Wasch¬
kraft , billigste Seife für Haus¬
halt , Toilette , Bureau, HÖtel,Waschereien, Fabriken etc.

Sparsamster Verbrauch
Angenehmer Geruch .

ohne Mühe und Arbeit ,if' ot schönste Wäscheund greiftselbst die empfindlichsten woli.Stoffe , farb/ge JB/ousen u. s , w.nicht an , sondern erhält sie in

schöne fytegelseife

Geschenke
437V.

Wtißk Itkitül - üelhkm
empstehll sich in u. anher dem Hanse.
8*»^.’, » kademieftr. 44. 2. St.
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